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Kapitel 1

 
Der russische Ofen Stand in der Ecke des Raumes, Sie schlief alte Mutter. Der Typ schlief auf

dem Ofen. So lebten Sie: er und die Großmutter. Er nannte die alte Mutter. Der Typ namens Trofim
wuchs ein starker Mann auf, er nahm früh männliche Pflichten auf dem Dorf an: pflügte das Feld,
säte Roggen. Das Vieh hielt im Winter in den Heu, und im Sommer in einem Stall. Sie haben gelebt,
Sie haben keine Schwierigkeiten.

Es gab nicht viele, die wissen, dass es keine Schule gab. Im benachbarten Dorf war die Kirche
klein, so dass dort die Predigt durch das alte Buch gelesen wurde. Trofim wusste nicht, was zu Lesen
ist, er dachte, dass pop Märchen sagt, ja Strafe gibt. In der Kirche standen die Bilder, und die Kerzen
brannten während der Predigt, und dann wurden Sie gedünstet und mit einem Docht entzündet.

In einem benachbarten Haus lebte eine große Familie: ein Vater ohne Hand, eine schöne Mutter
und fünf Töchter, einer ist schöner als der andere. Trofim von der älteren Tochter, die vierzehn Jahre
alt ist, hat das Auge nicht reduziert. Sehr es ihm gefiel. Er half Ihnen, das Feld zu Pflügen, und die
Kartoffeln, die Sie selbst gepflanzt und gesammelt hatten.

Hinter dem Dorf wuchs ein trockener, sauberer Wald, barfuß ging es im Sommer um Pilze.
Die Pilze der weißen waren viel, Sie wurden für den Winter getrocknet, und dann wurden die Suppen
gekocht. Pilze mit Kartoffeln das erste Gericht war immer. Rüben für den Winter geerntet, und wie
ohne Sie? Sie können es anstelle eines Apfels spielen. Brot im Ofen gebacken, gute Brote erwiesen.

Die alte Mutter von aksinya konnte alles tun und über die Gesundheit beschwerte sich nicht.
Sie hat lange bemerkt, dass der Enkel Trofim auf die ältere Tochter der Nachbarn schaut, aber die
Art hat nicht gegeben. Es ist jung. Sie kratzte den Tisch mit einem Messer, um sauber zu sein. Der
Boden in der Hütte bei vielen war erdig, und Sie waren der Boden aus den Balken, die entlang der
Axt geschnitten wurden. Paul Großmutter hat berühmt mit einem Messer geschabt, für Sauberkeit.

Ihr Mann war ein Meistermann, aus einem Baum mit einer Axt konnte alles tun, das ist sein
Baum und gab ihm einen Druck. Land mit Flaum. Wenn er nicht wäre, hätten Sie einen Boden in der
Hütte aus dem Boden, und so – Holz. Trofim viel was Großvater gelernt, geschafft. Großvater Pomer,
als der Enkel acht Jahre alt war. Trofim hatte immer Aufträge: wer die Tür zu arbeiten, oder das
Haus zu setzen, und dann den Boden zu legen.

Der arbeitende Kerl war. Die Nachbarn von Braga stellten ein, und er war nie auf ein
wanderndes Getränk angewandt und der Tabak war nicht begeistert.

Die Dorfbewohner wollten seinen alten Mann wählen, aber der Typ stimmte nicht zu. Liebte
es zu arbeiten, und nicht gern Befehlen. In Schwierigkeiten sind Rekruten ins Dorf gekommen, und
außer Trofim, und nehmen Sie niemanden Weg. Das ganze Dorf hat geschrien, es war schade, dass
der Kerl auf den Dienst des Königs losgelassen hat. Mehr als alle benachbarten Mädchen stimmten,
er war alle lieb.

Sie nahmen den Trofim in die Armee, aber vor der Abreise verbrachte er die Nacht in einem
Stapel mit der älteren Tochter der Nachbarn, Sie und in der Nacht in das benachbarte Dorf kamen
zum Arsch. Pop hat Sie für eine neue Tür, die ihm die Trophäe für die Kirche geschenkt. Gute Tür,
mit Schieber. Der ganze Kerl hat geschafft, und die Mutter des alten Holzes zu machen, um für den
Winter zu stoßen. Die Axt ist der ganze Kopf.

Sie haben die Rekruten des Kerls in die Stadt gebracht, und der Trofim von allem wundert sich,
nirgendwo war er, außer seinem Dorf, und das Dorf des benachbarten. Das sind Wunder! In der Stadt
sind die Häuser steinig, ja gebleicht. Kirche große Kuppel in der Sonne Leuchten. Pferde запря-
жены nicht in Karren und Wagen, ja wunderbaren Trainer. Der Bürgermeister, hat sich auf Rekruten
geschaut, hat trophima sofort bemerkt, und hat ihn verlassen, um sich zu dienen. Er hörte von seinen
zimmereifähigkeiten, statt Trofim in die Armee schickte einen anderen Kerl.
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In der Stadt zu dieser Zeit haben die Häuser aus Holz und aus Stein gemacht. Der erste Stock
wurde aus Stein gemacht, und der zweite aus Holz. Und die Verkleidungen haben immer Meister
geschnitten, hier ist die Trophäe und haben in der Zimmerei Artel gegeben. Arbeiten und lernen
Tischlerei Handwerk Kerl gleichzeitig musste. Ein guter Meister von ihm stellte sich heraus. Der
Bürgermeister in Studenten zum Trophima hat mehr Kerle begonnen, zu führen. Die Stadt ist immer
berühmt für neue Häuser.

Der König fuhr mit seiner schriftrolle durch die zemische Stadt, war überrascht, sehr ordentlich
und Schönheit der Stadt: die Häuser standen mit geschnitzten Rollläden, Tore und die schönen. Ich
mochte die Stadt sehr. Der König rief den Bürgermeister an, lobte ihn, gab ihm Geld für die Stadt,
damit er noch die Schule baute.

Der Bürgermeister auf dem Kopf hat dem König seines hauptmeisters  – trophima gezeigt.
Der König schaute auf den hintergrund Mann und gab ihm Achatperlen als Geschenk. Trofim und
glücklich Geschenk, beschlossen, dass seine Frau geben wird. Die Frau lebte zu dieser Zeit mit ihm
in der Stadt, der junge wuchs schlau auf. Die alte Mutter starb auf dem achten Dutzend, zehn Jahre
lang lebte Sie ohne trophima in Ihrem Dorf und ging nicht in die Stadt hinter dem Enkel.

Der König aus dem Kopf Trofim ging nicht, der Mann, der da war wie die Stadt dekoriert! Der
König wollte ihn zu sich in einer solchen Stadt abholen, Meister machen, Architekt. Er sah, wie sich
Baba und dietem dem Trofim näherten, und befahl, den Trofim mit der Familie in die Hauptstadt
zu Holen.

Trofim Achat Perlen Frau am Hals aufgehängt, und Sie hatte nur Zeit, dass die Dinge in den
Knoten zu sammeln, ja, Kind zu füttern. Der Trofim, seine Frau und sein Sohn, der nach dem
königlichen Wagen ging, gingen Weg. Es war möglich, die Hauptstadt Trofima zu sehen, die Gebäude
aus Holz mehr am Rande der Stadt standen, dann gingen die Häuser aus Stein und Holz, und näher
an der Mitte waren die Häuser größer, und Stein. Steine und auf dem Boden Lagen, Pflastersteine
wurden genannt.

Die Werke von Trofima wurden Hinzugefügt, die Möbel begann er zu tun. Sie haben ihm
beigebracht, mehr Leute des Bürgermeisters zu Lesen und zu schreiben, und jetzt hat es auch gelehrt,
zu zeichnen, dass Möbel besser geworden sind. Er hat bereits die Zeichnungen der Häuser verstanden.
Der glorreiche Meister von ihm stellte sich heraus.

Zu Hause war er selten, die Frau beschwerte sich nicht, der Sohn wuchs ein kluger junge, er
wurde zur Schule bestimmt. Die Frau hat einen Hausarzt. Von der ständigen Arbeit des Muskels
in der Trophäe Kraft gegossen, das Gesicht des Geistes ist schlechter geworden. Die Haare sind leicht
zerrissen. Schöne und Alleskönner.

Eine barinin bestellte arteli Trofima, um ein sommergut in seinem Nachlass zu machen. Der
Meister machte einen Umriss des Hauses und der Anbauten, skizzierte das innere auf dem Papier,
stimmte mit baryney zu, und wollte bereits seine Angelegenheiten machen, aber nicht hier-das war
es. Die Dame war eine königliche Familie, Sie wollte, dass der Meister selbst die Baustelle leitete. Es
war die Schwester der Königin. Alle Könige von übersee, und diese Königin war Russisch, Wurzeln
und rodichi waren aus dem Land der Russischen.

Trofim-an sich war der russische held, das Haar hellbraun, die Nase gerade, die Augen sind
Grau, der Blick ist durchdringend und klug. Er hatte einen zärtlichen Charakter, aber er war immer
in seinem Kopf. Frauen mochte er auf den ersten Blick. Und die Dame, Sie ist die wirklichste Frau
mit gutem Wohlstand.

Er kam wie Hühner in shchi. In der Artel hatte die Trophäe keine Frauen, die Kunden waren
Männer Reich, Kaufleute und Bojaren, oder Adlige. Die Dame war der eigentliche Adlige, aber ein
großer Liebhaber der hölzernen Architektur. Hier ist Sie der beste Meister und lud für den Bau Ihres
Herrenhauses Stein, aber mit Holztreppen und Veranden verziert.

Zu dieser Zeit beherrschte Trofim die Herstellung von Parkettböden, die in  den höheren
Kreisen der Gesellschaft sehr geschätzt wurden. Die Dame wollte sofort das ganze Haus Holz machen,
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aber dann änderte Sie Ihre Meinung, und bestellte Parkett in einem Steinhaus. Und Sie wollte auch
farbige Glasmalereien in den Fenstern machen. In dieser Zeit haben Sie nur erfunden, wie man Sie
macht. Ein Wissenschaftler hat so eine Schönheit erfunden.

Ich musste Trofim zu einem Wissenschaftler mit der barynei selbst gehen. Wer wird die
Schwester der Königin ablehnen? Netter Palast war. Und die Dame hat sich so an den Trofim
gebunden, dass Sie noch einen Palast von ihm bestellt hat, aber jetzt in der Stadt. Der Rang der
Trophäe wuchs auf, er wurde Grafen ja Könige genannt. Das ist sein Leben. Jeder braucht ihn. Und
zu Hause wurde seine Tochter geboren, und er sah Sie fast nicht.

Die Dame selbst hat sich zu ihm im Haus beklagt, hat auf seine Frau, auf die Tochter, auf
den Sohn des ältesten geschaut, und hat ihn zu sich genommen. Der Sohn trofims, Mitja, trat an die
Universität, an den hauptwissenschaftler und lebte in einem Palast bei baryn, der sein Vater entworfen
und gebaut hatte. Baryn hat keine Kinder, und so passiert es. Was zu verbergen, der Sohn Trofima
Barinja viele Jahre wusste, lange dann wurden die Paläste gebaut, Sie wurde alt und setzte sich.

Auf den Bällen begann Sie mit einem Jungen Kerl zu gehen, alle seine für Ihren Sohn nahmen
Sie. Handsome geschriebene wuchs der Sohn Trophimus. Der raffinierte Vater, der ausgebildete,
geschulte Sprachen, die Manieren, die er bei baryn übernahm. Der Bräutigam ist beneidenswert, was
zu sagen ist. Die Dame gab ihm Pferde zusammen Stallungen und Stallungen.

Aus dem schwarzen Boden kam die Nichte der Frau, die Tochter Ihrer jüngeren Schwester, zu
einem Trofim. Sie haben Ihre Familie vergessen, so lange in der Stadt gelebt. Die Frau der Nichte
war erfreut, Sie brauchte einen Babysitter für Ihre Tochter, und andere Leute wollten nicht einstellen.
Trofim hat nichts dagegen, die Nichte blieb bei Ihnen zu Leben. Sie erzählte dorfnachrichten, wer
heiratete, wer geboren wurde und wer und wer Pomer.

Zu dieser Zeit sind nur noch zwei überlebende von fünf Schwestern übrig: die ältere und die
jüngere. Die jüngere Schwester schickte Ihre Tochter zu Ihrer älteren Schwester in die Hauptstadt
selbst. Das ganze Dorf wurde von Ihr verbracht, Sie wussten, dass Sie Sie nicht mehr sehen würden.
Grüße wurden von allen und von allen übertragen.

Das Mädchen war nicht aus einem schüchternen Dutzend, Sie kam auf den verlagerten
Pferden zur Hauptstadt, die an den Poststationen änderte. Sie hat sich ruhig auf Ihre Pflichten der
Kindermädchen bezogen. Es gibt Mädchen, zu denen Männer ja Jungs stecken, und Sie hatte eine
Art so mutig und heiter, dass niemand wagte es, mit Ihr zu schärfen.

Die Frau Trofima beherrschte die Schrift und Nichte die Buchstaben trainiert, und zusammen
mit Ihr und Ihrer Tochter lernte die kleinen Buchstaben. Und im Dorf zu dieser Zeit war niemand
in  der Lage zu Lesen und zu schreiben. Sie brauchten es nicht. Viel Arbeit auf dem Feld, im
Gemüsegarten und mit dem Vieh werden Sie sich nicht umdrehen. Und Wasser aus dem Brunnen
oder aus dem Fluss zu bringen? Es gibt viele Geschäfte im Dorf, nicht bis zur Urkunde.

Nichte das Leben in der Stadt mochte, benahm Sie sich bescheiden, die Anforderungen der
Tante erfüllt unbegründet, und half, Ihre kleine Nichte zu wachsen. Trofim war mit Ihr zufrieden
und gab Ihr ein Set aus Achat: Perlen, ein Ring mit Achat und Ohrringe. Die tiefen Farben des Steins
wechselten so hell, wie sich das Leben in der Stadt und dem Dorf Unterschied.

Als er zu seinen Eltern kam, sah er den Sohn trofims, er traf den Cousin aus dem Dorf. Das
Mädchen ist rustikal, aber es ist ziemlich anständig und nach den städtischen Standards, nicht sehr
traurig. Sie Sprachen, neugierig war es, über das Leben der Jugendlichen in verschiedenen Bereichen
zu lernen. Der junge Mann gab dem Cousin eine Schatulle aus Mahagoni, in Ihr legte das Mädchen
eine Achat-Set. Die Tante schaute auf die Gaben und lachte, legte Ihre Achatperlen in die Box, das
erste Geschenk des Schicksals…

«Der wind, der im Schnee gekleidet ist, heißt Schneesturm», dachte Lisa und ging zu einem
starken wind, der bereit war, die Kälte von jedem zu durchbohren, der auf seinem Weg herauskam.
In der Nacht wurden kleine Schneewehen gefunden, die friedlich mit kleinen niedlichen Funken
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überflutet wurden. Das Mädchen streckte die Kapuze auf die Kappe, nahm die Fäustlinge aus den
Taschen, zog den Reißverschluss zum Kinn, und setzte Ihren Weg durch den Schneesturm.

Der Weg zur Schule ging an den hohen mehrstufigen Häusern vorbei, die durch die neueste
Bautechnik isoliert wurden. Die Stadt, in der Sie lebte, ist klein, aber interessant. Man kann sagen,
dass es eine Stadt der weisen ist. Sie ist aus der Dritten Generation von Einwohnern, die in  der
königlichen Stadt der Magier Leben. Sobald der Bürgermeister ordnete eine Stadt der großen Magier
zu organisieren, damit Sie nicht die Gedanken der einfachen sterblichen kümmern.

Für Magier wurden weiße mehrstufige Häuser errichtet, die mit Spitzen Türmchen enden, die
mit antennennennadeln gekrönt wurden. Der zentrale Teil der Stadt war ein Magischer Wald, es wurde
von einer breiten Straße umgeben, und hinter der Straße – Paläste, Schulen und Häuser der Magier.

Wenn man von oben auf die Stadt schaut, konnte man bemerken, dass es aus wechselnden
Kreisen besteht, die aus Wäldern, Straßen, Häusern, Straßen, Wäldern, Straßen, Häusern bestehen,
die durch radiallinien von kleinen Straßen gekreuzt sind. Warum hat die Stadt der Magier den Wald
genannt? Wahrscheinlich wollten Sie die Bedeutung des scharfen Geistes der Magier betonen.

Der Vater verbrachte seine Tochter Lisa nur vor seinem Auto, bedeckt mit einer Schicht
Schnee. Er sah seine Tochter nach, enthielt einen Schneepflug. Nach ein paar Minuten war sein
Auto sauber, aber auf seiner sauberen Oberfläche wurden bereits Schneeflocken gelegt, die vom
Schneesturm gebracht wurden. Der Vater schaute noch einmal in die Richtung, wo seine Tochter
ging, setzte sich ins Auto. Er hatte eine Reise außerhalb der Stadt. Auf der Fernbedienung hat er
den Namen des Punktes eingegeben, wohin er gehen musste. Auf der Karte war die Straße deutlich
hervorgehoben, und es gab eine Warnung über die geringe Geschwindigkeit der Bewegung auf den
Straßen.

Frau Schneesturm hat versucht, die Fahrbahn mit Schnee zu ersetzen. Die Autos fuhren Schritt.
Keine Neuheiten der schneeräumungstechnik konnten mit Frau Schneesturm schnell fertig werden.
Im Sommer lebte Frau Schneesturm im Norden, im Runden Yaranga, mit einem Loch in  der
Decke und beobachtete die übertragung im Mehrkanal-Fernsehen. Sie mochte die Stadt Wald, aber
im Sommer konnte Sie nicht in  ihn kommen. Und erst Ende Januar, als die Winde mit Schnee
vermischen, konnte Sie die Stadt der Magier besuchen.

Also ging Lisa aus dem Dritten Kreis der Häuser in den zweiten, wo Ihre Schule der technischen
Magie war. Die Schüler durften nicht auf persönlichen Miniautos in die Schule gehen, die jedes Kind
seit sieben Jahren in der Stadt hatte. Lisa war 14 Jahre alt, also war Sie schon seit Jahren in der Tech
Magic School, und Sie musste noch lange in Ihr lernen.

Frau Schneesturm wusste, dass er die Straßen der großen Stadt bemerkt. Es war Ihr nicht egal,
wo Sie die Drifts skizzieren sollte. Lisa hat starke Windböen überwunden und den Rumpf leicht
nach vorne geneigt. In einer solchen pose sah Sie Shurik, Lyudmila nikolayevna Enkel, er lächelte
das Mädchen mit kalten Wangen und ging neben Ihr. Sie blieben an der Schule der Würfel vorbei,
wo Kinder von zwei bis sieben Jahren studierten. Shura zäh war. Kinder der Magier seit der Geburt
waren an allen Schulen beteiligt, die Sie verlassen: Sport, Bildung, Kunst, Musik, Tanz.

Der oberste Rat der Magier schenkte den Schülern angemessene Aufmerksamkeit. Die
Beschäftigung bei Kindern war voll, der Rest war im Zeitplan enthalten. Shurik und Lisa, die den
Schneesturm überwunden haben, kamen zur Schule. Auf der Veranda der Schule gingen Kinder und
Zauberer auf beiden Seiten des Lehrers. Die Scheibenwischer mit kleinen Maschinen haben den
Schnee entfernt, den der Schneesturm wieder von Ort zu Ort bewegt hat.

Der Schneesturm war mit großer Freude auf den sauberen Straßen, so dass Drifts an den
unerwartetsten Orten. Sie sang frostige Lieder. Sie drehte sich, julil, und Drang in alle Ecken ein
und bemerkte Sie mit Schnee. Es war Ihr Tag. Der wind zwinkerte Schneestürme. Sie waren seit
Jahren vertraut. Alte Freunde gerne durch die magischen Straßen Kreisen. Sie haben Lisa und Shurik
bemerkt. Der Schneesturm bestreut Sie mit Schnee. Der wind hinderte Sie daran, zur Schule zu
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gehen. Aber die Kinder kamen zur Magierschule. Über der Tür der Schule hing eine Anzeigetafel,
auf der die Zeit hervorgehoben wurde.

Am Eingang zur Schule saßen Wachen, umgeben von Tracking-Ausrüstung und Warnungen.
Im Erdgeschoss war der Boden mit Marmorfliesen gepflastert, so dass viele Generationen von
Schulkindern durch Sie bis an die Spitze Ihrer Ausbildung gingen. Die Schar von Kindern stieg
dramatisch in der Umkleidekabine und flog in Ihren Klassen. Der Anruf verkündete den Beginn des
Unterrichts. Die Magie der Lektionen war heilig.

Der Schneesturm warf einen Haufen Schnee in den Rücken des Mädchens, setzte sich auf die
schulhalle und fiel unter das Auto des Schlosses. Frau Schneesturm rief, in den Hals eines Mannes
mit einem Schneepflug gefangen und fiel ihn auf eine Spur genagelt auf die Veranda, so dass die
Kinder nicht rutschen. Der Hausmeister hat offensichtlich gefühlt, dass sein jemand hält, aber der
Anruf hat angerufen, und auf der Straße war leer. Mit den Augen sah er niemanden, aber er fühlte
sich kalt. Er hat Angst. Der Scheibenwischer ist durch einen Schneesturm umhüllt und weggeworfen.

Einer der Wächter schaute auf den Bildschirm, wo die Veranda der Schule sichtbar war.
Er bemerkte einen riesigen Schneekugel. Er wurde für einen Moment beängstigend. Er schob den
Ellbogen des zweiten Wächters. Der zweite Wächter, der etwas seltsames auf der Veranda der Schule
sah, sprang fröhlich von einem Platz und stürzte auf die Straße. Auf der Veranda erhebte sich die
Schneewehe. Aus dem Schlamm Stand der Fuß des Hausmeisters. Und Stille.

Der wind mit dem Schneesturm wurde um die Ecke gewickelt, und von dort blickten Sie auf
den Fall Ihrer Hände. Als Sie sahen, dass der Hausmeister in den sicheren Händen des Wächters,
Sie eilten, um Ihre Funktionen außerhalb des schulhofes auszuführen. Freunde haben unaufhaltsam
in den Magischen Wald gezogen. Sie waren mit Freude über den Tannen, die länger als alle Bäume,
die den Schnee auf Ihren Zweigen bewahrten.

In  der Taufe Frost bedeckt reiner Schnee Bäume mit leichten Pelzen, vergessen Sie nicht,
Drifts zu verschönern. Scheibenwischer in den gleichen Formen kämpften mit der Schönheit des
wintertages, Schnee von den Straßen auf die zarten Schneeflocken werfen. Kinder, echte Kenner
des wintertages, Bauten eine verschneite Festung. Seltene Passanten gingen in einem beschleunigten
Schritt, als ob Sie langsam in die Fröste gehen können.

Der Winter herrschte vor dem Fenster. Ein Ruhetag, um in die verschneite Schönheit der Natur
zu gehen, kam zum Mittagessen.

Lisa rief Shurik an, auf Skiern in den Wald zu gehen. Er stimmte zu. Lisa und Shurik trugen
jacken, nahmen Ski und gingen in den Wald hinter dem äußeren Ring der Stadt. Geben Sie in den
verschneiten Wald gleichbedeutend mit dem Eintritt in ein Märchen.

Riesige, verschneite Bäume sind göttlich schön. Die Luft ist kristallklar. Schnee fiel an einem
kalten Tag, reinweiß. Es gibt ein großes Gefühl des Glücks. Es gibt eine Flut von Kräften. Lisa
und Shurik standen auf Ski und rutschten sanft über den Schnee. Das gleiten auf plastikskiern ist
großartig, es ist nicht notwendig, Sie mit Salbe zu bedecken, alles und so gut.

Skifahrer jeden Alters gingen auf den Skiern. Unter der Fichte Stand ein junger Mann ohne
Ski, neben ihm lag eine Tasche mit Dosen, die eindeutig die Konfiguration der Tasche änderten. Er
Trank aus kaltem Blech.

Lisa Sprach:
– Können wir Sie Essen?
Der Mann nickte wohlwollend. Die Jungs sind tiefer in den Wald. Der gefallene Baum hat

den Skifahrer vollständig überhitzt. Ich musste die Wurzeln des Baumes herumlaufen. Shurik fiel,
drehte sich, Stand aber schnell auf. Auf der Rückseite der Straße fiel er so, dass er ohne eine einzige
Bewegung lag, und ohne einen einzigen Ton nach vorne mit den Stöcken ausgestreckt.

Lisa hörte auf, schaute auf einen Freund, wartete ein wenig, aber wie Schreien:
– Shurik! Shurik!!!
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Die volle Stille war Ihre Antwort. Shurik hat sich nicht bewegt. Es gab ein Gefühl, dass er das
Bewusstsein verloren hat. Lisa auf den Skiern begann sich dem Kerl mit wilden Schreien zu nähern.
Er hat sich bewegt. Aufstand. Sagte:

– Schmerzhaft, – zeigt am Hals im Bereich der Halsschlagader.
Etwas hat ihn für eine Minute ausgeschaltet, aber diese Minute dauerte ewig. Auf der

Rückfahrt, unter der Fichte Stand ein Mann, neben ihm waren die getrunken Dosen, in der Tasche
blieb eindeutig eine Bank.

«Lassen Sie uns, wir werden Sie noch einmal umgehen – , sagte Lisa, indem Sie den Mann
umgehen und ihm keine Bemerkungen machen. Und für eine lange Zeit in Ihrem Kopf Stand das
Bild eines Mannes mit Banken. Ein seltsamer Mann aus Metalldosen Trank in der Kälte.

Die Jungs sind zum Wanderweg Gefahren, haben Ski genommen und sind zu Fuß nach Hause
gegangen.

Am Abend beschwerte sich Shurik erneut seiner Großmutter über Nackenschmerzen.
Wahrscheinlich hat er den Hals geschlagen oder über die Socke des Skifahrers, oder noch schlimmer –
der Stock. Aber äußerlich gab es keine Wunden am Hals. «Als Enkel Vampir berührt»,  –
unwillkürlich dachte Ljudmila Nikolajewna.

Am nächsten morgen wachte Lisa leise auf, als Sie 20 Minuten vor dem Wecker aufwachte. Sie
hat die Küche in Ordnung gebracht. Sie weckte Ihre Tochter auf, um Sie in die Schule zu bringen.
Die Mutter kocht am Wochenende und ist kein Hauptkoch. Gestern kochte Sie einen Borschtsch und
einen Quark. Das wichtigste sonntagsgericht ist der Hüttenkäse-Kuchen.

Am Montag kocht Fleischgerichte im Haus-ein Roboter. Fleisch und Huhn vom Abend liegen
auf einem silbernen Tablett und Auftauen. Der Roboter warf den Müll Weg, dann gewaschen Gläser,
die immer nach dem Abend – Nachtfahrten erscheinen. Sie hat nicht immer den Geschirrspüler
eingeschaltet.

Nastya, shuriks Mutter, schaute in  den Computer, um die Ziele für den aktuellen Tag zu
bestimmen. Ihre Augen sind bereits gemalt, lassen Sie es nicht jeder mag, aber so fühlt Sie sich
sicherer. Jetzt ist es Zeit, sich anzuziehen. Shurik saß bereits und zog sich an, rieb manchmal den
Hals, auf dem keine Spur vom Schlag war.

Auf dem Weg zur Arbeit hat Mutter Shurika zu sich in das Auto der Mutter Lisa gepflanzt,
und hat Ihr von einem Ereignis auf dem Ski erzählt. Aber ich hörte eine parallele Antwort.

– Insgesamt begannen die Menschen weniger zu trinken. In den vergangenen Jahren tranken
die Menschen mehr als dramatisch das Leben, das nach dem Willen des Ereignisses im Krieg
gespeichert wurde. Medikamente wurden wenig verwendet, Alkohol ersetzte Medikamente gegen
Schmerzen, Nerven, wodurch die Kranken Organe aktiv vor jeder Behandlung geschützt wurden.
Aber es gibt Leute, die trinken, und noch wie! Ein Mann mit einer guten Figur und klaren Augen
begann, Energydrinks während des Mittagessens zu trinken, dann ging er zu Wein, Wodka. Nachdem
er Wodka getrunken hat, ist er ziemlich schnell gestorben,  – hat die Meinung Mutter von Lisa
ausgedrückt.

– Der Roboter ist wie eine seltsame Frau entworfen, dann ist alles so richtig, und dann Raucht
Sie. Zuerst rauchte Sie und versteckte sich, und dann Stand Sie Ihr Recht auf Rauchen. Raucht viele
teure Zigaretten. Sie kocht großartig. Und dann trinkt Sie, zuerst Trank Sie köstlichen Wein, und
jetzt trinkt Sie für den Abend – zwei Flaschen, – shuriks Mutter Sprach über Ihren Koch – Roboter.

«Schrecken», lief Lisa ' s Mutter.  – Mein Vater war ein großer Arbeiter, er arbeitete als
Tischler-Tischler in der BRIGADE, und hat nie einer Position des Brigadegenerals oder des Meisters
zugestimmt. Er ruhte sich aus dem Land, das er selbst aus den Brettern gebaut hatte, die er selbst
hatte. Der Vater selbst grub ein Stück Celine Land, und brachte viele Autos von Humus auf Sie.
Er absolvierte agronomische Kurse, so dass seine sechs Hektar eine gute Ernte erhielten. Besonders
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gelang es ihm mit Erdbeeren, die von Mai bis September geerntet wurden. So konnte er auch trinken.
Was zu diesem Thema zu sagen! Wir sind schon da.

Hinter dem Fenster des Autos gab es markengehäuse, kaum sichtbar durch verschneite Bäume.
Die Schule lehrt akademisches wissen und lernt die Schwierigkeiten des Lebens. Lisa in der

Schule wurde gelehrt, Knöpfe zu Nähen. Danach wollte Sie das Hemd Nähen. Ihre Mutter
widersprach:

– Lisa kann nicht anfangen, ein Hemd zu Nähen. SSH Schürze.
«Für immer wirst du alles ruinieren», sagte das Mädchen.
Die ersten Stiche auf der Nähmaschine waren uneben, die Fäden reißen sich ständig. Aber

Lisa war eine hartnäckige Naht und Stiche wurden glatter, und die Fäden, die Sie selbst in die Nadel
steckte und die Nähmaschine einstellte. Sie Nähte eine Schürze für sich.

Zu dieser Zeit war Shurik mit seinem Vater, dem Magier der technischen Wissenschaften,
mit einer ganz anderen Sache beschäftigt. Sie ordneten kaputte Waschmaschine. Der Vater
entschied, dass, wenn die Maschine nicht repariert werden kann, so dass Sie zumindest mit
viel Sinn weggeworfen werden kann. Der Sohn hat das Gerät der Waschmaschine bei Ihrer
Demontage verstanden, es ist passiert, wenn es reparieren kann. Sie hatten eine riesige Reihe von
Schraubenziehern, hier sind Sie nützlich.

Shurik spielte nicht mehr Spielzeug, sammelte keine Autos und Häuser aus Kunststoffteilen.
Nachdem er den Konstruktor für ein paar Kinderjahre beherrscht hatte, kam er nicht mehr zu ihm
zurück. Jetzt hat es auf dem Computerbildschirm gebaut. Er baute Paläste, Häuser, machte Möbel –
aber es war alles virtuell, und es gab kein Durcheinander im Haus von seinen spielen mehr.

Manchmal spielte Shurik mit Lisa im Netz. Es gab eine Zeit, als Sie auf Handys und
Bildschirmen hing. Jetzt haben Sie Kopfhörer, Kameras, Mikrofone. Das Spiel läuft ruhig und
stagnierend. Aber manchmal erinnern Sie sich an die kindheit und laufen Weg, um draußen zu spielen.
Nach der Kommunikation zwischen den verschneiten Festungen, kehren Sie nach Hause in absolut
rohen Kleidung, aber glücklich und glücklich.

Lisa ' s Mutter hatte eine uralte Faszination. Stellen Sie sich die russische Hütte, den Ofen, die
Bank vor. Auf dem Ofen liegt eine Steppdecke. Die Patchwork-Technik hat seitdem einen Schritt
nach vorn gemacht. Eine Frau kommt mit einer Bettdecke. Sie kauft Stoff, schneidet Stücke aus,
erzeugt ein Muster. Nähen Sie die Stücke, machen die Dichtung und die Rückseite der Decke. Es
stellt sich eine beeindruckende Tagesdecke heraus, die jedes innere schmücken kann.

Mama Shurik nicht Nähen mag. Sie liebt es zu stricken. Sie versuchte, auf einer Strickmaschine
zu stricken, aber Sie mochte es nicht. Sie liebt Stille, weiche speichenbewegungen, die durch
Angelschnur verbunden sind. Sie wird ohne Nähte stricken, das ist Ihr Ding. Manchmal wählt
Sie komplexe Muster, aber schnell zu einfachen Strickmethoden, um nicht an allen Gehirnzellen
teilzunehmen. So wird es stricken und streicheln auf dem TV-Bildschirm.

Shuriks Vater liebte es, die Unterkunft zu verbessern. Er legte die Fliesen in der Wanne, er
hörte zweimal auf den Boden in der Küche, bis er ein gutes Ergebnis bekam. Er selbst kam mit
Möbeln für die Küche, aber er selbst Tat es nicht, sondern nur bestellt. Wenn Sie seine Wohnung
untersuchen, dann an jedem Punkt, können Sie den Fall seiner Hände sehen. Er erfindet ständig und
führt ein nachdenkliches Haus, in der Hütte.

Lisa ' Vater macht nichts globales Zuhause, er verbessert nur ein wenig alles, was er berührt. Sie
haben immer eine komplette Ordnung zu Hause. Keine Dinge stören die Ruhe der Wohnung. Wenn
die Frau sich Global reinigt, unterstützt Ihr Mann ohne Ton die von der Frau erstellte Reinheit. Was
ist kein Hobby? Lisa ist häufiger in Ihrem Zimmer, Sie will das Zimmer nicht für solche arbeitenden
Eltern Aufräumen. Deshalb hat Sie die Lehrbücher im Raum aufgeräumt, und es kann der Leistung
des Mädchens zugeschrieben werden.

Roboter unter diesen beiden Familien und Ihre und fremde. Der Roboter perfekt vorbereitet
und absolut nicht gerne Aufräumen. Aber sein name ist, er kann in zwei oder drei Stunden für fünf
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Arbeitstage vorbereiten. Nach seiner Ankunft von Problemen mit dem Essen hat niemand, und jeder
kann arbeiten und sich mit seinen Hobbys beschäftigen.

Also, was werden Sie in der Schule unterrichtet? Praktisch alles, alle Fähigkeiten sind leicht
auf das wissen angewandt. Also, nach dem Bau eines Hauses auf dem Bildschirm, Shurik geht zum
Training. Er hat Gebühren, Workouts, Wettbewerbe nehmen freie Zeit.

Nachdem Lisa die Schürze genäht hatte, ging Sie zu balltanzkursen, dann hatte Sie eine
eingehende sprachenunterricht. Ihre Mutter, ein paar klappen genäht, setzte sich an den Computer,
in «Klassenkameraden». Sie hat einen Club von Interesse unter den Fans der manuellen Arbeit.

Shuriks Mutter hat das stricken verschoben und Ihre «in Kontakt» – Seite geöffnet, wo Sie
gerne Fotos betrachtet hat.

Shuriks Vater, der mit seinem Sohn die Waschmaschine zerlegte, setzte sich in das Auto und
ging geschäftlich.

Lisa ' s Vater ist in das Buch gestürzt, er hat niemanden gestört und hat sich selbst bedient.
Der Roboter hat das Spiel Online geöffnet, er liebt es, virtuelle Blumen zu wachsen und neue

Gerichte für seine potenziellen Kunden zu entwickeln.
Vor dem Fenster glänzte die Sonne und beleuchtete Häuser und durchdrang die Herzen und

Seelen der Menschen. Frost auf der Straße war nicht irritiert, in der Sonne schien es natürlich, wie
natürlich jeder Wechsel der Dinge und Handlungen der Bewohner der Stadt ist.
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Kapitel 2

 
Lisa ging nach Hause zu Shurik für das Neue Jahr. Im Eingang sah Sie eine weißlich – bläuliche

Wolke. Die Schneewittchen saß nachdenklich auf den Stufen der Treppe im Eingang-so schien es
denen, die an Ihr vorbeigingen. Der lange weiße Zopf lag auf der Brust und war nicht durchatmen.
Lisa sah Schneewittchen.

Sie schien, dass das Schneewittchen atmete, und Sie ging ruhig vorbei. Das Gesicht des
Schneewittchens war ruhig und leicht überrascht, die Augen sind bedeckt, und deshalb wurde der
Eindruck von Schlaf und Ruhe geschaffen. Es gab kein Blut auf der Kleidung, Sie sah aus wie eine
traumhafte Prinzessin.

Die Leute gingen mit neujahrstaschen und hörten nicht auf. Vielleicht wartete das
Schneewittchen auf Den Weihnachtsmann und schlief vor Müdigkeit ein. Und vielleicht schläft Sie
nicht, sondern nur die Augen bedeckt.

Der Eingang war Shurik. Er war sehr überrascht von der schlafende Schneewittchen. Er Riss
die Schneewittchen für einen weißen Fleck. Der Zopf bewegte sich von der Stelle, und unter Ihr
wurde ein Pfad aus bluttröpfchen sichtbar, dann hob er den Zopf und sah einen kleinen Goldenen
Griff, der aus der Brust des Schneewittchens herauskam.

Shurik legte den Zopf an Ort und Stelle und lief zu sich nach Hause.
In der Wohnung waren alle großen Gegenstände umgedreht: jemand suchte etwas von Ihnen

in der Wohnung. In der Wohnung, außer Lisa, gab es niemanden. Sie näherte sich dem Sofa, hob
den Sitz und stammte in überraschung: in der hölzernen Nische des Sofas lag ein riesiges Schwert
mit einem Goldenen durchbrochenen Griff, neben dem lag ein kleiner Dolch mit einem Goldenen
Griff, der mit Steinen fertig war.

Der Stahl der Schwertklinge glänzte im Dunkeln des Sofas. Sie senkte schnell den Sitz des
Sofas und setzte sich mit der Nachdenklichkeit des Schneesturms auf ihn. Shurik lief zu Lisa und
fing an, Ihre Hand zu zerren.

Sie kam mit großer Mühe in sich selbst:
– Warte, Shurik.
– Lisa, was hast du in der Couch gesehen?
– Nichts.
– Wer hat uns alle umgedreht?
– Ignorieren.
Die Tür wurde stark mit der Faust vermasselt. Lisa ging zur Tür, um Sie zu öffnen. Hinter der

Tür Stand ein beunruhigter Weihnachtsmann:
– Wo ist mein Stab? Ich habe ihn vergessen! Er Stand an der Tür! Und ich sehe das Papier,

in das der Stab gewickelt wurde, und wo war das, was im Papier war?
«Ich weiß nicht, was Sie Fragen», sagte Lisa langsam.
– Sag mir, wo du hingehst.
– Brauchen Sie ein Schwert? – fragte unvorsichtig Lisa.
– Weißt du, und du sagst, du weißt es nicht.
Shurik Stand hinter der Tür in einem anderen Raum, als er hörte, was über das Schwert gesagt

wurde, versuchte, das Sofa zu heben, aber nur ein wenig erhöht. Nachdem er den Glanz des Schwertes
gesehen hatte, ging er vom Sofa Weg. Der Weihnachtsmann ging ins Zimmer. Lisa erhöhte den Sitz
des Sofas.

Der Weihnachtsmann schaute auf das Schwert und den Dolch und wie er schreit:
– Wo ist das goldene Messer?!
«Hier war das Messer nicht», antwortete Sie.
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– Ich sah einen Goldenen Stift im Herzen des Schneewittchens. Sie sind gerade an Ihr vorbei! –
Shurik hat geschrien.

– Wo Ist Die Schneewittchen? Ist Sie getötet?
– Wussten Sie das nicht?
– Nein…

Weihnachtsmann, das Sofa automatisch geschlossen, setzte sich auf den Sitz. Für eine Weile
ist er gefroren.

– Wo Ist Die Schneewittchen? – fragte Weihnachtsmann.
– Im Eingang, im ersten Stock, – hat Lisa geantwortet.
– Ich ging von der obersten Etage. Als wir uns mit dem Schneewittchen trennten, war Sie am

Leben. Oh, wie hier ist alles verstreut, und als wir aus der Wohnung gingen, war hier eine komplette
Ordnung!

– Santa Claus, Sind Sie schon hier? Wer hat Ihnen die Türen geöffnet? – Shurik fragte.
– Die Tür öffnete mir einen Mann im Bademantel. Die Schneewittchen, als Sie ihn sah, rief:

«Oh, das bist du!»
Weihnachtsmann weiter sagen:
– Anscheinend waren die Schneewittchen und der Mann vertraut. Ich sah, dass shuriks Eltern

nicht zu Hause waren und beschloss, einen anderen Anruf in  die Obere Etage zu machen. Die
Schneewittchen sagte, Sie würde hier bleiben, dann würde ich aufholen. Ich nahm einen Beutel mit
Geschenken, und der Stock brennt in der Ecke Ihrer Eingangshalle vergessen.

– Also war es Alex, Freund der Familie! – Lisa rief aus. – Dann wird alles klar.
–  Ja, sieht so aus. Die Schneewittchen packte einen Stab, und Alex begann Sie zu wählen.

In  einem Stab hatte ich ein sehr teures Geschenk für einen Jungen versteckt, der sich mit einer
Sammlung von kalten Waffen beschäftigt.

– Da ist es! Warum haben Sie das Geschenk nicht in die Tasche gelegt?
– Das Messer in der Tasche nicht verbergen, und hier eine ganze militärische Reihe von kalten

Waffen!
«Der detektiv muss angerufen werden – , sagte Lisa und ging zum Telefon.
–  Ja, aber wir sind alle Schuld daran: ich bin wegen Fahrlässigkeit, und Ihr Alex hat eine

Schneewittchen getötet. Wir müssen darüber reden, was der detektiv sagen wird. Wo ist Alex jetzt?
Und warum war die Schneewittchen im Eingang? – der Weihnachtsmann Sprach.

– Lassen Sie diesen detektiv verstehen-und Lisa hat Detective Musina telefonisch angerufen,
den Sie seit Ihrer kindheit kannte.

Detective Musin kam ziemlich schnell und fragte Lisa:
– Detektiv gerufen? Ist der Mord hier passiert?
– Ja!
– Zeigt.
– Sind Sie nicht an der ermordeten Schneewittchen vorbeigekommen?
– Nein!
– Sie saß im Eingang.
Alle gingen in den ersten Stock, aber es gab keine Schneewittchen!
– Falscher Anruf für das Neue Jahr, und noch mit dem Weihnachtsmann! Scherzen Sie früh

am morgen!
«Musin, ich habe selbst den getöteten Schneewittchen gesehen – , sagte Shurik und weinte

nawzryd.
– Hey! Wer weint hier? – ich hörte von oben eine wunderbare weibliche Stimme.
Von der oberen Etage hinunter Schneewittchen! Dumme Szene. Alle blickten überrascht auf

die Schneewittchen.
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– Was ist Los? – Detective Musin hat hart gefragt.
Und die Schneewittchen sagte:
– Oh, Herr Detective, es ist zufällig passiert. Alex und ich sahen in der Ecke einen Stock von

Weihnachtsmann, das Papier öffnete sich, und darin waren ein Schwert, ein Dolch und ein Messer –
und alles Gold. Wir spielten mit scharfen Gegenständen, dann versteckte ich Sie. Alex sah Shurik
und Lisa zu Hause und rief Sie an, Sie zu treffen. Wir gehen. Alex nahm Tomatensaft, spritzte mich
auf die Brust, zwischen der Brust und der Achselhöhle legte ein Messer, machte sich hinsetzen und
alles bedeckt schräge. Und ich habe schwimmen gemacht und kann den Atem für eine lange Zeit
zurückhalten. Wir scherzen!

– Gute Witze! – Detective Musin hat erzählt und ist aus dem Eingang abgereist.

Shurik gab Lube, Lisa ' s Schwester, eine weiße nerzmaus. Warum Nerz? Von diesen
glorreichen weißen Mäuse haben die Menschen nerzmützen genäht.

Das Fell der weißen Mäuse war wie das Fell der weißen Narben auf dem Bauch, dies nutzte die
Krankenwagen. Im benachbarten Haus besetzten die Maus einen ganzen Raum, in dem die Käfige
standen. In den Zellen saßen Mäuse wie Kaninchen. Sie wurden gefüttert, getrunken und nicht aus
den Zellen freigesetzt.

Die Mäuse vermehrten sich sehr schnell, wuchsen gut und verwandelten sich in weiße Narben.
Es war das Familienbetrieb eines Freundes von Jeny. Vielleicht gab ein Mädchen eine weiße
nerzmaus, der junge wollte sehen, ob Sie Ihr Geschäft als seine zukünftige Frau aufnehmen könnte.
Obwohl die Aussicht war dann sehr weit entfernt.

Was geschah in der Familie von Luba nach dem erscheinen der weißen Maus? Mit der Maus
spielten alle Katzen-Maus. Die Maus versteckt, aber Ihre Energie ließ Sie nicht an einem Ort sitzen,
und Sie sprang bald von überall auf die Oberfläche.

Die Maus mochte Lube, Sie war ein Scherz und unterhielt die ganze Familie. In der Familie
von Luba war niemand mit der Zucht von Mäusen beschäftigt, und die Maus diente für alle üblichen
Unterhaltung. Die Maus führte das freie Leben im Gegensatz zu Ihren Mitmenschen beim Jungen.

Was könnte die Maus noch tun? Die Maus konnte auf der Straße auf der Schulter der Luba
spazieren gehen, und Sie sah frei von den Besitzern der Katze und des Hundes, um Sie mit miauen
und bellen zu begrüßen. Die Maus konnte an Telefonkabel. Sie konnte durch die Barrieren hoch
springen. Die Maus legte einen Koffer, und Sie sprang über ihn. Die Maus, als kleine Kreatur, zog
leicht die Grenzen im Zug, Ihre Porträts blieben in den Fotos von Luba. So stellte sich heraus, dass
die Maus wuchs, begann weniger zu springen und zu laufen und mehr nagen, was unter den Zähnen
fällt. Die Maus wurde frei gelassen. Es wurde in ein Glasaquarium gelegt, von oben mit Glas bedeckt
und einen Schlitz für die Luft gelassen. Im Aquarium wurde die Maus Nahrung serviert. Wie traurig
wurde eine weiße Maus!

Manchmal konnte Sie das Glas verschieben, und Sie sprang aus dem Aquarium, joggen in der
Wohnung, bis Sie gestoppt wurde. Sie hörte auf, auf der Schulter der lub zu Reiten. Die weiße Maus
hat sich geändert. Jemand brachte ein Stück Brot in das Haus, das mit einem Gift für Mäuse getränkt
war, und versteckte sich an den Ort, an dem Sie gerne mit der Maus klettern wollten.

In seiner nächsten Flucht aus dem Aquarium Maus dieses Stück Brot ist geschnappt und krank.
Die Maus hörte auf, aus dem Aquarium zu springen, Sie hatte nicht die Kraft, Sie weigerte sich, zu
Essen und starb. Luba weinte lange über der Maus.

Shurik bot Ihr als Geschenk eine andere nerzmaus an, aber das Mädchen lehnte das Geschenk
ab. Es tut mir Leid für die Maus, Sie wusste bereits, dass die Maus im Haus – es ist nicht immer
Freude und lachen, und wachsen Mäuse für Hüte, die Sie überhaupt nicht wollte.

Lyubas Familie verbrachte eine Maus mit Ehre, weil Sie ein ganzes Jahr in der Familie lebte
und alles daran gewöhnt war. Wer hat Gift gebracht? Es bleibt ein Rätsel
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Luba kam nach Hause und packte das Telefon des Anrufers und fragte bereits:
– Teddybär, liebst du Lisa? Ja? Dann kaufe Ihr ein grünes Fahrrad – und streckte Ihr das

Telefon aus.
Lisa nahm die Röhre und korrigierte:
– Teddybär, liebst du mich? Dann ändere ich das grüne Fahrrad zu einem Jeep in jeder Farbe.
Sie trafen sich zu dritt.
Einmal schlug Teddybär seine neue Wohnung vor, wenn Sie ihn heiraten würde, aber mit einer

Bedingung: Sie müsste mit ihm arbeiten, in seiner Firma. Luba hat geklärt, wo sich die Wohnung
befindet, und was ist das Wesen der Arbeit und sagte, dass Sie denken würde. Jeep hat Sie nicht
angeboten.

Luba ging nach Hause und dachte an eine Sache, die das Wort «Liebe» erinnert stark an
den Prozess der Privatisierung. Wenn du jemanden liebst, dann privatisiert diese Person dich und
du wirst sein Eigentum. Es stellte sich heraus, dass Sie Ihre Liebe geben sollte und somit die
Wohnbedingungen verbessern sollte, aber es hat Sie nicht viel angezogen.

Wegen der Ecke auf der Fußgängerstraße, direkt auf Sie ging ein grünes Fahrrad. Und erst
nachdem das Fahrrad neben Ihr aufgehört hatte, hob Sie Ihre Augen auf. Die grünen Augen des
Jungen Mannes sahen in Ihre Augen und lachten:

– Luba, brauchst du kein grünes Fahrrad? – fragte Teddybär.
– Was ist heute der Tag des grünen Fahrrades?
– Nein, heute ist der Tag der unberührten Liebe. Du weißt nicht, wie es heißt, wenn du andere

ansiehst, und du denkst an dich? Ich versuche nicht, von Leidenschaft verrückt zu werden, aber es
erweist sich als schwierig. Ich würde auf einem grünen Fahrrad zu mir kommen…

Der vergangene Winter war qualitativ. Für eine Reise zum Sanatorium Lyudmila nikolayevna
ist dann gegangen, wenn die letzten Drifts noch geschmolzen sind.

Ich wollte nicht ins Sanatorium gehen. Der Freund hat Ihr geraten, zu gehen und in  der
Reihe in  ein Sanatorium auf dieser Krankheit zu stehen, mit der Lyudmila nikolayevna einmal
im Krankenhaus lag. Bei der Arbeit wurde Sie nach Alter entlassen, Hindernisse für den Erhalt
einer sozialen Reise in  das Sanatorium hatte Sie nicht. Sie bot drei Touren zur Auswahl in  drei
verschiedenen Bereichen des großen Landes. Sie hat Ihr Gebiet gewählt. Es bleibt, ärzte zu gehen,
eine Sanatorium-Karte zu bekommen.

Die Frau hat mehrere Tage Dinge gesammelt, alles hat versucht, einen Rock zu nehmen, aber
hat nicht genommen. In den Zeiten der Frauen in der Hose scheint der Rock manchmal etwas altes
und sogar ein schlechtes Attribut zu sein. Sie nahm auch Ihre Perlen-Rosenkranz aus Achat. Das
Leben hatte Sie nicht, dass Sie gestreift war, sondern wie in Agate schichtte. Das ist der alte Stein
aller Zeiten und Völker, seine Schmuckstücke werden nicht behandelt, aber er kann durchaus als
Halbedelstein betrachtet werden.

Mit Agatha traf Sie ungewöhnlich. Nachdem Sie mit einem Wunder nicht auf die Kavitäten
im Krankenhaus kam, wollte Sie nicht zur geplanten Operation zurückkehren, also ging Sie zum
medizinischen Zentrum, wo Sie ein Wunder ohne Operation versprochen hatte. Dort verwendete
der Arzt Agate, ob für die Massage, oder für eine Tiefe Behandlung. Die Operation konnte jedoch
vermieden werden.

Deshalb Lyudmila nikolayevna und ich habe Perlen gekauft, manchmal hat Sie Sie einfach
übertroffen, manchmal hat Sie an einem Kranken Platz gerollt, nur würde helfen.

Zum Resort mit dem Auto brachte Lyudmila NIKOLAEVNA Tochter Nastja. Eine Tasche mit
Dingen Nastya hat in den Kofferraum gelegt, und Lyudmila nikolayevna hat sich auf einem Rücksitz
und einem primolkla gesetzt. Nastya führte das Auto in völliger Stille, der Weg war Ihr unbekannt.
Deshalb fuhren Sie auf die Kreisstraße, aber wie immer fuhren Sie die notwendige Ausfahrt auf der
Autobahn. Es ist nicht so einfach, einen Kreis in einem Kreis zu machen. Interessanterweise war
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auf der anderen Seite der Kongress auf der richtigen Straße besser angegeben. Aber Sie schafften es
nicht, auf der Autobahn zu kommen und in eine kleine Stadt zu kommen. Aber die neue Stadt sah
und, einen Halbkreis gemacht, ging auf der Autobahn Minsk.

Überraschenderweise war die Straße nur schick, bis Sie in  Richtung Sanatorium auf dem
Wegweiser gerollt wurde. Das Sanatorium war mit zwei Durchgängen. Hinter der gewöhnlichen
Einfahrt in  das Sanatorium war das Schutzgebiet versteckt. Auf den ersten Blick waren alle
Bäume gewöhnlich, aber Sie waren dreimal dicker und höher als normale Bäume. Kiefern wuchsen
in Gruppen, in denen jede Kiefer ungewöhnlich gerade, hoch und groß im Umfang war. Eine Kiefer
Stand beiseite, Ihr Stamm war in zwei Umfängen in einer Höhe von drei Metern, und dann wurde die
Kiefer gespalten und ging mit der Krone nach oben. Rasen mit Kräutern mit kleinen weißen, gelben
und blauen Blüten bestrichen. Der Gesang der Vögel Klang von allen Seiten, manchmal wurde die
Stimme des Kuckucks dem gemeinsamen Chor Hinzugefügt.

Das Hauptgebäude ist wichtig, Anfänger getroffen. Es hat sich mit seinen Flügeln in zwei Seiten
ausgebreitet, aber es hat keinen Platz für mich gefunden. Im Register des Hauptkörpers hat Lyudmila
nikolayevna einen Weg gegeben, hat ein Sanatorium mit der Nummer des Korps erhalten, in dem es zu
Leben gekommen ist, und ist sicher in die falsche Richtung gegangen. Ba! Aber Sie sah Ihr Gehäuse
nicht. Ich fragte den ersten Zähler, der die gewünschte Richtung mit der Hand deutlich zeigte. Die
Meter sind vorbei an dem üppigen grün und verwirrt hielt vor der Hängebrücke hängen über einer
riesigen Schlucht, die in der Antike war ein Flussbett. Auf der rechten Seite trugen Eichhörnchen
auf den Tannen, die von den Futterhäuschen umhängt wurden. Sie drehte sich um, aber die weißen
Gebäude waren nicht sichtbar, Sie Stand unter den majestätischen Bäumen und üppigen Sträuchern.

Lyudmila nikolayevna wurde in den Körper geschickt, der hinter der Hängebrücke war. Sie
erreichte ruhig die Hängebrücke, die sich über dem alten Flussbett erstreckt, und hielt an. Der leichte
Schrecken ging über den Körper, Sie wusste, dass Sie irgendwo hinter der Brücke auf Lyudmila mit
einem Koffer auf Rädern wartete, während Sie Papiere für eine Siedlung in einem Gehäuse ausstellte,
und es hielt Sie auf.

Vor der Hängebrücke. Es ist sehr beängstigend, den ersten Schritt auf der Hängebrücke zu
machen.

Lyudmila nikolayevna hat den ersten unsicheren Schritt gemacht, den Geländer ergriffen, und
ist auf der Brücke gegangen, nur vorwärts schauend, leere unter einer engen lebenden Brücke fühlend.
Sie ging langsam und hielt sich fest an den Handläufen. Schrecklich-gruselig. In der Mitte der Brücke
hat es eine leichte Panik. Um Sie herum waren Bäume, Sie wuchsen irgendwo weit unten und
umgeben die Brücke von allen Seiten. Sie ließ sich nur vorwärts schauen und in der Mitte der Brücke
nach vorne gehen.

Im Flussbett des ehemaligen Flusses wuchsen Bäume, die hoch genug waren, um von zwei
Seiten der Brücke zu steigen. Sie sah nicht nach unten, aber Sie ging tapfer. Zu Ihr kamen die
Menschen, die sich ruhiger Verhalten, nicht nur, dass Sie anhielten, sahen nach unten, betrachtete
die Vögel im Nest.

Von der Brücke ging die Straße nach oben und führte direkt zum richtigen Gebäude, das sich
in einem fünfstöckigen Gebäude befand. Lyudmila nikolayevna ist durch Glastüren gegangen und ist
in der Halle erschienen, wo Sofas mit hohen Rückenlehnen gestanden haben. Sie ging in das Büro der
Krankenschwester und bekam die Schlüssel zum Zimmer im zweiten Stock. Das Zimmer für zwei
Personen war selten richtig, es war alles, was Sie brauchen, und die Schränke waren so geräumig,
dass alle Dinge verschwunden in Ihnen ohne unnötige Probleme. Die Mitbewohner waren nicht an
Ort und Stelle.

Alles, Nastya hat Lyudmila nikolayevna bis zur Zahl ausgeführt, ist darin gekommen, ich habe
gesehen, dass Sie einen Mitbewohner hat, und ich bin abgereist. Ljudmila Nikolajewna blieb. Sie
umgab ein kleines Zimmer, bestehend aus einem Badezimmer mit Dusche und einem Zimmer auf
zwei Betten. Zwischen den Betten lag zwei Teppiche. Das Zimmer war sehr geräumig, aber es gab
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nur wenige Dinge Nachbarn, und Ihr Zimmer selbst war nicht, aber die Tatsache, dass ein Bett war
bezogen, und auf der zweiten lag die Bettwäsche, man konnte verstehen, wo Ihr Bett war. Sie zerlegte
Ihre Sachen, legte Ihre Schuhe, legte Ihr Bett und ging in den Speisesaal. Sie wurde gefüttert und
zeigte, wo Ihr Platz im Speisesaal, der groß genug und gemütlich war.

Auf Ihren Händen hat Sie am nächsten Tag eine Richtung zum Arzt. Folglich war Sie relativ frei.
Das Esszimmer befindet sich in einem separaten Gebäude. Sie nannte die angebliche diätnummer und
setzte sich am Tisch am Fenster. Anscheinend wurde das Esszimmer kürzlich renoviert. Sie mochte
alles, und das Essen einschließlich. Nach dem Abendessen setzte Sie sich auf eine Bank in einer
schattigen Gasse. Es gab keine Mücken. Neben Ihr setzte sich eine hübsche Frau mit einem kurzen,
attraktiven Haarschnitt. Sie haben über nichts gesprochen.

Am ersten Tag von Kräften an Lyudmila von nikolayevna hat genug, um zweimal zum
Esszimmer zu gehen und auf Bänken zu sitzen. Am Abend schlief Sie vor der Ankunft Ihrer
Mitbewohnerin auf der Nummer ein.

Der morgen war warm und sonnig. Lyudmila nikolayevna hat endlich die Nachbarin auf der
Zahl gesehen, die ungewöhnlich die Mutter Ihres ersten Mannes in  früheren Zeiten erinnert hat.
Sie haben gesprochen, das gute, das Sie für diese Zeit hatten. Die Nachbarin hatte nicht nur wie
Schwiegermutter, aber Sie wurden in einem sibirischen Gebiet geboren. Die Frau war gleichaltrig.
Frauen haben leicht gemeinsame Sprache und Allgemeine Themen für kurze Gespräche gefunden.

Lyudmila nikolayevna hat helle Kleidung, leichte Schuhe angezogen und ist vom Gehäuse
abgereist, zur Seite des Esszimmers gedreht. Vor dem Esszimmer gab es einen offenen Platz mit
Blumenbeeten, auf denen Pfingstrosen blühten. In der Mitte des Platzes Stand eine Schüssel leeren
Brunnen. Der Wolkenlose Himmel hat Sonnenstrahlen ausgestrahlt. Sie setzte sich auf die Bank,
streckte Ihre Beine aus und ersetzte selig das Gesicht der Sonne. Nach dem Frühling Winter war
die unerwartete Wärme ohne jede Maßnahme erfreut. Sie ging zum Frühstück im Speisesaal und
setzte sich wieder auf die Bank und schaute dann die Uhr an. Vor dem Arzt hatte Sie noch Zeit,
und Sie nahm mit Hoffnung und Glückseligkeit die Energie der Sonne auf dem Schutzgebiet des
Sanatoriums auf.

An der Reihe zum Arzt wartete im benachbarten Gehäuse. In der Lobby standen respektvolle
Sofas, die mit hellem Kunstleder bedeckt waren, oder vielleicht auch mit Leder. Näher an der
Arztpraxis saßen vier Frauen auf zwei Sofas. Die Wende war Ihr Fünftel. Dieses Gehäuse war noch
besser, hier Sprach alles über eine ganz neue Reparatur. Der Arzt war eine ältere Frau mit einer grauen
Mähne lockiges Haar. Sie hat Lyudmila nikolayevna praktisch nicht betrachtet, und hat schnell auf
dem Telefon über die Frau gesprochen, die hier vor Ihr war.

Der Arzt hat es fast nicht gesagt. Lyudmila nikolayevna war mit der Art der grauen locken
zufrieden, unter denen etwas die Hände des Arztes geschrieben hat. Bald bekam Sie Ihr Sanatorium
mit bestimmten Verfahren. Von einem Verfahren lehnte Sie klug ab. Als Nächstes drehte sich
die Zeit schneller. Lyudmila nikolayevna hat entschlossen die Hängebrücke übergegangen und ist
zum medizinischen Körper gegangen, ist an einem trinkkorps vorbeigegangen, wo es möglich war,
Mineralwasser zu trinken, das es nicht erlaubt hat, zu trinken.

Das medizinische Gehäuse sah aus wie ein Labyrinth, und das gehen auf ihn war seltsam,
aber es war von der ersten Anlaufstelle für alle Verfahren. Sie wollte nicht auf der Hängebrücke
zurückkommen. Sie ging zum Hauptkörper, ging unter dem Bogen und hielt vor dem Brunnen.
Wasserstrahlen haben Spaß in  den Strahlen der Sonne versilbert. Die Runden Büsche der TUI
umgeben den Eingang zur zentralen Gasse des Sanatoriums. Auf beiden Seiten hing die Bänke an
den Ketten. Sehr Erwachsene Menschen schwingen gerne auf schaukelstänken.

Lyudmila nikolayevna hat eine Reihe von Schaukeln gegangen und hat sich zu lokalen
Sehenswürdigkeiten – die Treppe genähert, die zum Fluss geht. Sie ging durch die Stufen und war
am Ufer des Flusses. Über dem Fluss hing eine weitere Hängebrücke. Sie schaute auf den Fluss, auf
die gegenüberliegende Küste, dann bemerkte Sie einen Weg am Ufer und ging hinunter. Ich kam
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zu Felsbrocken und hörte auf. Im Wasser war ein riesiger Stein zu sehen. Zwei Frauen kamen und
gingen bald.

Ljudmila Nikolajewna blieb. An Ihr ging langsam ein großer Mann vorbei. Sie fragte ihn, ob es
möglich wäre, zum Gehäuse zu gehen, um die Hängebrücke zu umgehen. Nachdem Sie eine positive
Antwort erhalten hatte, ging Sie für einen Mann am Ufer des Flusses. Meter durch hundert Weg ging
nach oben. Noch ein paar Aufzüge entlang der Küste steiler-und Sie sah Ihr Gehäuse. Der Mann hat
sich der Frau genähert, und Lyudmila nikolayevna ist zur Zahl gegangen.

Die Nachbarin war an Ort und Stelle, Sie lag auf dem Bett und sah einen kleinen Fernseher.
Das Wetter war einfach großartig. Warm und sonnig. Die Zeit ist schneller. Nach dem

Frühstück (jetzt hatte ich die härteste Diät) Lyudmila nikolayevna ging vom Esszimmer zur
Hängebrücke der kurzen Straße, ging schnell die Brücke und ging zum medizinischen Körper. Das
erste Verfahren war ein Bad mit Mineralwasser, das von einer kilometerlangen Tiefe abgebaut wurde.
Nach dem Bad ging Sie für die vorgeschriebene Infusion von Kräutern. Als Nächstes besuchte Sie
einen großen Raum, in dem Menschen an den Wänden in den Sesseln saßen. An der Decke hing
seltsame Lampen, von denen das Licht nicht gegossen wurde, und die Ionen von etwas unbekanntem
wurden gegossen. Natürlich war das nächste Verfahren ein Magnet an einem Kranken Ort.

Es bleibt Zeit für das zweite Frühstück-Brot mit Tee-und eine Pause vor dem Abendessen.
Ljudmila Nikolajewna elementar verschlafen diese Zeit und zum Mittagessen ging ausgeruht. Jetzt
begann Sie zu erreichen, dass, wenn Sie so viel schlafen und Essen, wird es bald nicht in das Tor
gehen. Daher ging Sie nach dem Abendessen mutig über eine Hängebrücke und ging zu einer großen
Treppe, die zum Ufer des Flusses führte. Das Gebiet des Sanatoriums in einer ruhigen Stunde war
praktisch leer. Dieser Moment mochte Sie.

Lyudmila nikolayevna ohne Führer ist am Ufer des Flusses gegangen, ich bin zu Felsblock
gekommen. Sie hielt an und blickte auf den Fluss, in dem die fischfischen sportten, und stieg entlang
der Klippe zu Ihrem Körper. Zwischen der Klippe und dem Korpus wuchs Maiglöckchen. Sie waren
eine große Menge. Die Aussicht von der hohen Küste ist einfach wunderschön. Der Fluss an diesem
Ort machte eine Wendung. Die schnelle Strömung des Flusses ist faszinierend. Auf der einen Seite
des Flusses sah man schöne Landhäuser. Auf der anderen Seite war die Natur von Häusern und
Menschen unberührt. Blick auf den Fluss ist Glückseligkeit. Die ruhige Oberfläche des Flusses brach
den schnellen Fluss.

Die ersten Tage wollten reden, und nicht nur Sie allein. Sie kommunizierte mit Frauen, setzte
sich leicht auf Bänke für Urlauber. Wer wollte, der hat Ihr seine Seele gegossen. Die Sonne scheint.
Das Leben hat sich etabliert. Die Kräfte allmählich zurückkehrten.

Salz vom Körper aus dem akzeptierten Bad musste am Abend gewaschen werden. Die Dusche
im Zimmer war der beste Weg, um das Salz loszuwerden. Nasse Haare haben das Aussehen
vervollständigt. Die Nachbarin lag auf dem Bett. Sie hat überfallen. Außer den Verfahren hatte Sie
Zeit, nach Hause zu gehen und Betten zu Gießen. Alle Ihre Gedanken waren über Ihren Mann, der
in diesem Moment im Norden war, er arbeitete ein ganzes Leben lang mit einer wachten Methode.
Sie rief ihn an und berichtete sofort, dass er einen Schneesturm hatte. Dann rief Sie den Sohn an, der
im nördlichen Gebiet lebte, und fand heraus, dass es heute schneit.

Und im Sanatorium war es warm.

Lyudmila nikolayevna ist auf die Straße gegangen, hat Hände auf der Rückseite der Bank
ausgestreckt. Sie trug einen leichten Robe, Ihre Beine wurden nach einem langen Winter gebräunt.
Ja, irgendwo im Norden gab es noch Schnee, aber um Sie herum war das laub von Jungen Grüns
geräuchert und die Vögel sangen göttlich.

Der Sanatorium morgen beginnt mit Neugier. Lyudmila nikolayevna ist auf dem Balkon
gegangen, hat den Himmel, auf Bäumen, auf der Erde betrachtet. Nachdem Sie entdeckt hatte,
dass das Wetter noch schön war, fing Sie an zu denken, dass und wie Sie heute anziehen musste.
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Der Heilige Fall, über Verfahren nachzudenken und ein Paket mit den notwendigen Gegenständen
vorzubereiten, die Verfahren und eine Reihe von Wasser oder medizinische Infusion von Kräutern
begleiten. Wenn die Zeit noch blieb, machte Sie eine gewöhnliche Ladung, beginnend mit der
Rotation des Halses, der Arme, des Rumpfes und der Beine. Nachdem Sie sich um sich selbst gedeckt
hatte, ging Sie zum Frühstück, dann über eine Hängebrücke auf die Behandlungen.

In einem Tag zwischen Verfahren an Lyudmila von nikolayevna gab es freie Zeit, und diese Zeit
hat Sie mit Glückseligkeit auf hängenden Bänken, anders ausgedrückt, Schaukeln für Erwachsene
ausgeführt. Sie schaukelte auf der Schaukel und beobachtete die Arbeit der Blumenbeete, die mit dem
Gefühl setzten Sämlinge auf den Blumenbeeten. An einem morgen haben Sie nur einen blumenbeet
in Ordnung gebracht. Nachdem Lyudmila nikolayevna auf die Arbeit anderer geschaut hat, ist zu
einer großen Treppe gegangen, die zum Fluss führt. Das gehen auf Treppen in den letzten Jahren war
es nur notwendig, dieses Vergnügen hat die Masse der Muskeln gepumpt.

Mittagessen-er ist immer ein Mittagessen, was hier zu sagen. Zum Mittagessen müssen Sie
Essen, aber so, dass noch Kräfte für einen Spaziergang und nicht für den Schlaf bleiben. Die Sonne
wärmte Mitte Mai im Sommer, und es musste verwendet werden, bis es seine Meinung änderte.
Deshalb trug Sie sicher einen Badeanzug, einen leichten Robe bis zu den Knien und Schuhe, in denen
die Zehennägel die Sonne selbst betrachten konnten. Und Sie ging zum wüstenufer des Flusses. Wenn
es keine Menschen gibt, ist es gut, aber wenn Sie überhaupt nicht da sind, wird es gruselig.

Lyudmila nikolayevna hat den Kopf gedreht: niemand ist da-und ist langsam am Ufer des
Flusses gegangen. Als Sie nach Felsblock kam, hielt Sie an, nahm den Bademantel ab und fing an,
im stehen zu bräunen. Sie schaute auf das Wasser, fischfischen und bemerkte nicht, wie in der Nähe
von Ihr gab es eine wunderschöne Figur der männlichen Basketball-Größe.

«Richter, Leute, Richter, Gott…»
Der Mann hat aufgehört. Die Frau Sprach zuerst. Das Wort für Wort gingen Sie weiter entlang

der Küste. Nach dem Strandgebiet zog eine Frau einen Bademantel an, der unter dem Blick eines
Mannes zu kurz war. Sie gingen zwischen Flussufer und Datscha. Die Straße führte zu einer Quelle,
zu der alte Betonstufen führten. Die Quelle selbst wurde auf der Straße verstopft, sein Rinnsal aus
der Röhre war zu klein, um den Menschen Freude zu bereiten. Sie gingen zusammen zurück, ohne
Ihre eigenen Namen zu kennen, trennten sich in verschiedene Richtungen.

Sie haben sich getrennt, aber er hat Sie gefangen genommen. Jetzt hat Lyudmila nikolayevna
unfreiwillig seine Figur betrachtet. Sie entschied, dass Sie genug auf der Bank sitzen würde, und ging
zu einem Film in DK und nahm seinen zweiten Teil. Der Protagonist spielte, wie immer, großartig
vor dem hintergrund der Kinder aus dem Lager. Sein Partner hat sich aus irgendeinem Grund mehr
an den Wettbewerb «Zwei Sterne» erinnert, wo er mit dem großen Tamara gesungen hat. Der Film
hat die Stimmung etwas verbessert. Im Foyer verkauften Schmuck, Sie sah placer Edelsteinen. Ja,
die Steine zu tragen, bis ich für niemanden war. Lyudmila nikolayevna war seit langem eine einsame
Frau, ich bin so gegangen, dass und graue Maus Ihr nicht beneiden konnte. Da war ein Tag.
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Kapitel 3

 
Die Tage wurden einander ähnlich. Die Gesichter begannen sich zu erinnern, Lyudmila

nikolayevna hatte einen Kreis von bekannten. Die Mitbewohnerin in  Ihrem Zimmer machte sich
sorgen um Ihren Mann, Sohn und Enkel. In regelmäßigen Abständen rief Sie Sie am Telefon an,
dann lief Sie in den Hauptkörper, um Geld auf Ihre Telefone zu legen. Sie regierte alle verwandten
während jedes Tages, obwohl Sie weit von Ihr entfernt waren, manchmal ganz in anderen Zeitzonen.

Die Nachbarin war auf dem Laufenden über alle Fälle und das Wetter, aber durch
Telefongespräche. Sie wusste, wo der Enkel herauskam. Sie hat Sie angerufen und angerufen. Und
Ihr Mann ging nach Norden, um zu arbeiten, um Ihre ständigen Gespräche mit verwandten aus den
nahen und sehr entfernten Städten zu bezahlen. Das Internet hat es nicht benutzt.

Im Esszimmer hat Lyudmila nikolayevna die Anzeige gelesen, dass am Abend der Tanz
erwartet wird. An Ihrem Schreibtisch saßen zwei Omas. Sie kauften sich die gleichen Perlen, trugen
die Sweatshirts gleich. Überschüssige Mahlzeiten stapelten Sie sich gleichermaßen in Taschen. Die
Frage am Tisch war eins: welcher Platz hat Dean auf «Eurovision“ genommen? Am Vorabend
Sprachen alle über Sie, aber im Sanatorium nach 23 Stunden schlafen, und am nächsten Tag konnte
niemand etwas lernen oder hören. Die Meinung der Menschen über Dean? Wen interessiert es? Wenn
Dina das Aussehen von Oksana im Jahr 2002 hätte! Es ist durchaus möglich, in  jedem Film zu
arrangieren, aber nicht auf «Eurovision».

Also, Aussehen. Nach dem Mittagessen Lyudmila nikolayevna ist nirgends gegangen, Sie hat
sich dafür entschieden, sich mit dem Image zu beschäftigen. Die Mitbewohner waren nicht an Ort und
Stelle, Sie floh wieder, die Betten in Ihrem Garten zu Gießen. Nachdem Sie sich in den Schließungen
Ihres nachttisches geschlagen hatte, entdeckte Sie zwei Taschen mit Masken. Nachdem Sie eine nasse
weiße Maske aus dem Beutel gezogen hatte, brachte Sie Sie auf Ihr Gesicht und verteilte Sie dann fest
über Ihr Gesicht. Das ist, wenn es notwendig ist, eine Frau zu Schießen: wenn Sie in der Maske ist!

Lyudmila nikolayevna hat schöner sein wollen und hat Haare gewaschen, dann hat begonnen,
Sie als Kräfte zu stapeln, denkend, dass mit sich Sie nichts für das Styling von Haaren genommen hat.
Aber Sie wusste das Geheimnis der Haar-Styling, die immer von Ihrem ersten Ehemann genossen!
Er hatte wunderschöne Frisuren, glattes Haar Stand immer in einer wunderbaren Frisur. Was hat
er getan? Er seifte den Kopf mit Babyseife, dann gab er noch nasse Haare die richtige Form. Also
hat Sie Ihr Haar mit Shampoo und Seife gewaschen. Das Ergebnis ließ sich nicht warten: die Haare
legten sich mit der richtigen Form auf den Kopf.

Es gab eine Nachbarin und legte sich auf das Bett. Sie hat die Nachricht mitgebracht, dass Dina
die fünfte ist. Die Nachricht hat keine überraschung verursacht. Die Nachbarin hat über Lyudmila
nikolayevna Spaß gemacht, dass Sie überall mit dem Sanatorium-Buch geht. Nur in einem kleinen
Paket wurden drei Dinge platziert: ein Sanatorium, ein Handy und ein Schlüssel für den Raum. Dieses
mal spielte der Beutel einen bösen Witz.

Am Abend ging Lyudmila zum tanzen, aber mehr als erfolglos. Die Leute strömten auf die
Tanzfläche von allen Seiten. Auf dem Umfang des Platzes saßen ältere Menschen. Sie hatte Angst,
den Beutel in Ihren Händen zu stören, zumal der richtige Mann vor Ihr Stand!!!

Der Moderator kündigte einen weißen Tanz. Lyudmila nikolayevna hat sich verwirrt, das Paket
in der Hand verdrehend. Sie hatte nicht genug Entschlossenheit, einen Mann rechtzeitig zum Tanz
einzuladen, und er wurde von einer Frau mit schwarzen locken gebracht. Ljudmila Nikolajewna
drehte sich um und ging über eine Hängebrücke.

Der Tag wurde in  jeder Hinsicht Grau. Es gab eine Bewölkung, die Regen verspricht.
Behandlungen und Essen sind alle Freuden des Lebens. Nach dem Mittagessen allein Lyudmila
nikolayevna ging am Ufer des Flusses. Traurigkeit erhellte Gespräche mit Frauen. Mit einer älteren
Dame hat so gut gesprochen, dass zusammen gegangen ist, um im DK alte Aufzeichnungen von
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Martynov zu hören. Martynov ist eine ikonische Figur in Ihrem Leben, er ist wie Ihr Bruder, und Sie
sind fast gleich gestorben, und fast einen Monat und ein Jahr…

«Es gibt Mädchen, die an der Seite stehen.» Und wieder ist es nicht so. es regnete. Tanzen war
in der Halle. Der richtige Mann tanzte bereits mit einer Frau mit schwarzen locken. Sie alle tanzten
zusammen. Ljudmila Nikolajewna nicht gern zusehen. Erklärt weißen Tanz, die beste Erfindung
aller Tanzabende. Schwarze locken haben sich bereits neben ihm gedreht. Sie lud einen starken
dunkelhäutigen Mann ein, der an der Wand steht. Er war furchtbar überrascht, aber die Einladung
wurde angenommen. Er tanzte perfekt. Ein Tanz wie ein ganzes Leben. Noch ein paar gemeinsame
Tänze und eine ältere Frau verließ den Saal. Sie ging durch das Naturschutzgebiet und blickte auf
die Bäume. Was hätte Sie sonst noch tun sollen?

Ein seltsamer Tag war der nächste. Wo auch immer Lyudmila nikolayevna an diesem Tag
auf dem Territorium des Sanatoriums, auf allen Winkeln und Wendungen gegangen ist, hat Sie eine
Frau mit schwarzen locken getroffen. Sonntagsfeier. Jemand hat eine Frau mit schwarzen locken
gemeldet, und ein wütender Mann mit einem Freund kam zu Ihr. Sie Dreier kam zum tanzen. Deshalb
hat Lyudmila nikolayevna geschafft, den Mann, den vor langer Zeit zum weißen Tanz einladen
wollte, einzuladen. Eine Frau mit schwarzen locken tanzte mit Ihrem Mann. Der Mann sagte, er habe
gesehen, wie Sie alleine am Ufer ging, und er war zu dieser Zeit an einem anderen Ufer. Sie haben
sich auf ein treffen am nächsten Tag geeinigt.

Das Datum wurde am Nachmittag bei der Treppe zum Fluss ernannt. Gott, sein Aussehen steht
noch vor Lyudmila nikolayevna Augen! Er Stand in einem blau-blauen Anzug am Bogen über der
Treppe. Er fand Sie heraus, als Sie näher kam. Ein angenehmes lächeln zeigte schreckliche Zähne.
Seine Augen funkelten freundlich in gruseligen Brillengläsern. Sie war nicht allein. Es gab ein Gefühl,
dass er ein Werwolf ist. Er war beängstigend! Sein Zustand des Spaziergangs war nicht leicht: Sie
mussten über die Hängebrücke über den echten Fluss gehen.

Und Lyudmila nikolayevna ist auf der Brücke gegangen, die an metallischen Kabeln hängt.
Entlang der Brücke wurden vertikale Balken gelegt, und oben über die Bretter Lagen, die an Orten
fehlten. Ältere Menschen überquerten die Brücke, dann gingen Sie entlang der Küste nach Links.
Es ist schön, die unberührten weiten, auf den Feldern, Wäldern zu betrachten. Lyudmila nikolayevna
hat die schöne Figur des schrecklichen Mannes geliebt, als er vor Ihr ging.

Der Weg tauchte unter die Bäume, unter den Füßen erschien Schmutz aus dem fließenden
Bach. Er hielt Ihre Hand fest. Die erste leichte Berührung, und wie viel Unausgesprochenes Gefühl
darin! Sie gingen über Sie hängen Bäume, und wieder den Weg brachte Sie an den Fluss.

Schönheit! Helle Kräuter, grüne Blätter von Bäumen und die Oberfläche des Flusses. Es stellt
sich heraus, die Welt zusammen zu betrachten, ist ein göttliches Gefühl…

Am nächsten Tag Regen Lil nach dem Abendessen mit großen Blasen, und das bedeutete, der
Regen wird noch lange gehen. Lyudmila nikolayevna hat entschieden, dass es keinen Sinn gibt, durch
eine Hängebrücke mit einem Regenschirm zu gehen. Und elementar eingeschlafen.

Aber Victor VIKTOROVICH hat nicht geschlafen, er ist zu einem bestimmten Platz des
Datums gekommen. Er wartete auf eine Frau in einem blauen Pavillon zweieinhalb Stunden. Dann
ging er über die Hängebrücke auf Ihre Seite. Er ging an Ihrem Gehäuse vorbei, schaute in die Fenster.
Er wartete!

Ljudmila Nikolajewna, aufwachen, sah, dass der Regen fast vorbei. Sie nahm den Regenschirm
und ging auf die Seite des Victor Corps. Sie verpasste. Sie wanderte durch den Park, setzte sich auf
eine schaukelbank. Sie sah ihn aus, aber er war nicht auf seinem Territorium. Er ging zu diesem
Zeitpunkt in der Nähe Ihres Rumpfes.

«Wir waren beide.
– Ich habe eine Apotheke.
– Und ich habe im Kino nach Ihnen gesucht…»
Und am Abend konnten Sie sich nicht treffen.
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Am nächsten Tag Lyudmila nikolayevna ist mit einem Regenschirm nach dem Mittagessen zur
Leiter gegangen, die zum Fluss führt. Victor VIKTOROVICH hat auf Sie gewartet. Er erzählte sofort
von seiner Suche und nahm diesmal Ihre Telefonnummer. Die informationsbrücke ist eine große
macht. Sie setzten sich auf die Bänke-Schaukel. Es regnet. Das Dach über der Schaukel rettete, aber
nicht lange. Der Regen hat sich verstärkt, so dass Sie auf beiden Seiten Ihre großen Regenschirme
aussetzen. Und so weiter schwingen. Sie hat in seinen starken Armen völlig versenkt. Enge und Regen
nähern sich.

Regen ist immer notwendig, vor allem, wo es nicht lange her war. Aber für Sie wurde das
regnerische Wetter ganz anders ausgedehnt. Das Wetter im Sanatorium wurde in die erste Hälfte
ohne Regen und das zweite Feste Regenwetter geteilt. Es stellte sich heraus, dass Victor da Lyudmila
auf einem Spaziergang auf der rechten Seite von der Hängebrücke über dem Fluss gekommen ist. Sie
gingen hundert Meter und mussten sich unter dem Baum verstecken. Sie standen unter dem Baum
und Sprachen; der Regen verstärkte sich, und Sie mussten sich zueinander bewegen. So wird das
Leben schön im Regen. Mit was können die ersten Berührungen verglichen werden? Nichts. Sie sind
schön in Ihrer unschuldigen Sinnlichkeit.

Das Flussbett nach dem Regen verschüttete sich bis zu seinen natürlichen Küsten. Es ist
interessant, den Fluss nach der Flut zu beobachten. Es ist sichtbar, wo sich der Fluss selbst befindet,
und wo das Wasser gerade angekommen ist, ist es in diesem Teil kein Strom. Alle Küstenwege waren
unter Wasser. Es gab nirgendwo zu gehen, also kehrten Sie zur Hängebrücke über den Fluss zurück
und gingen über Sie.

Es stellt sich heraus, dass die Liebe in der Seele nur drei Tage dauern kann, und dann wird Sie
buchstäblich durch neue Ereignisse gelöscht.

Die Sanatorium-Geschichte läuft unter idealen Bedingungen: freie Zeit nach therapeutischen
Behandlungen und ein klarer Ernährungsplan geben mit Gefühl und Sinn für freie Zeit. Wenn
man in die natürlichen Bedingungen fällt, wenn man für alles kämpfen muss, gehen die Gedanken
unwissentlich in den Kampf um die Existenz…

Liebe jung – Erbteil größten Teil Liebesromane. Aber im Sanatorium, das Resort genannt
wird, ist Liebe das Erbe aller Altersgruppen. In kurzer Zeit ruhen sich nomenklaturarbeiter aus,
die anständige posten einnehmen. Die Zeit verging, aber Sie hatten eine zuneigung zu diesem
Ferienhaus. Der ehemalige stellvertretende Minister, der in seinen fortgeschrittenen Jahren sowohl
ein angenehmes Aussehen als auch eine innere würde bewahrte, mochte eine gut ausgebildete Frau
namens Lyudmila – wie sich herausstellte, arbeitete Sie in der Bibliothek.

Hat den kühlen wind von der Seite der Wolke weggelassen. Und die Wolken, wie auf Befehl,
schnell mit einem riesigen Himmel gefüllt. Aber es gab keinen Regen. Das ist so ein lokaler Fokus.

Lyudmila saß im Speisesaal des Sanatoriums an einem Tisch mit Katja. Wenn Lyudmila gerne
Gedanken auf Papier äußerte, äußerte sich der Bibliothekar Katja sofort Gedanken, ohne weit vom
Tisch und den Ereignissen zu gehen. Sie sagte sofort, Sie traf den ehemaligen Minister und dass Sie
zusammen spazieren gehen, zum tanzen gehen. Er bringt Sie zur Hängebrücke.

Eines Tages kam Katja selbstbewusst nicht zu einem Tanzabend. Lyudmila nikolayevna hat
Partner Kati mit einer anderen Frau gesehen, mit der er nett getanzt hat. Ljudmila Nikolajewna Kate
darüber nicht gesagt. Aber Ihr wurde gesagt, dass der Minister, obwohl der Ex, mit einer anderen Frau
getanzt hat. So schaffte Katja es, Lyudmila zu tadeln, dass Sie es Ihr nicht gesagt hatte! Kreisförmige
Sorgfalt des Bibliothekars in Aktion. Auf dem folgenden Tanz kam Katja in einem neuen Outfit,
als Sie Ihren grauen Kavallerie mochte. Sie tanzten zusammen ruhige Tänze, und stürmische Tänze
setzten sich demütig auf die Bank.

Was Katja! Lyudmila nikolayevna selbst hat den Partner Victor nicht verlassen. Hier ist das
Sanatorium! Es scheint, dass kranke Menschen in der Behandlung sind, und Sie haben immer noch
Zeit, sich mit dem nutzen für die Behandlung zu erholen…
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Wiktor. Hat lyudmile mit diesem Namen kein Glück oder Glück? Alles ist relativ. Sie hat die
Männer nicht verändert, Sie haben sich manchmal geändert.

Also, Victor. Victor der erste war ein Kollege, Sie trafen sich, gingen, erreichten Küsse, und
dann ging es nicht, obwohl Sie sich manchmal trafen und Sprachen. Victor zweite war ein dichter,
ein Landsmann. Mit dem dichter ging es überhaupt nicht weiter, obwohl er zu Ihr kam, aber alles
in Sachen, alles in Gedichten. Victor third ist ein Tanzpartner im Ferienhaus. Wie konnte der Tanz
enden? Richtig: Spaziergänge, seine Umarmungen und als Limit Maximum – Kuss auf Abschied
oder in einer unvorhergesehenen Situation. Sie Fragen sich, was Sie sich sorgen machen sollen? Alles
war im Voraus bekannt, sobald er Ihr seinen alten Namen nannte.

Es ist jetzt, einen Monat später, kann Sie so denken, und dann dachte Sie nicht, und flog zu
ihm, egal wie sein name ist, Sie raste zu seiner hinreißenden Figur, so schön, dass das beste und nicht
kommen kann. Sie fuhr mit den Händen auf seinem Rücken und fand keine Fehler. Sie schmilzte vor
seiner Anwesenheit. Ihr Gesicht… Von ihm rollte nur der Schweiß Hagel, obwohl Sie selten in der
größten Hitze schwitzte. Neben ihm stieg Ihre Körpertemperatur. Jetzt merkt Sie sich und erinnert
sich an die warmen Tage seiner Hände. Hier, Sie war von seinen Händen erwärmt! Sie wärmten Sie,
seine Temperatur Verband sich mit Ihr, und es stellte sich heraus, dass Essig im Blut war, das Blut
wurde flüssig und lief fröhlich zu Ihrem Weg.

Albtraum, aber Lyudmila nikolayevna war wirklich glücklich! Sie ist dunkel! Aber was ist mit
Ihr in der Gegenwart von Victor geworden? Nichts. Eine leichte Liebe wirkt sich positiv auf die
Lebenserwartung aus und gibt mehr als die physische Liebe – Sie gibt Inspiration!

Wer Ihr Erster Ehemann war, war zu dieser Zeit gut, aber er kritisierte Sie immer gnadenlos.
Und was zu kritisieren? Auf Kritik gibt es einen Spiegel gewöhnlich, herzlos. Ja, nicht immer war
Sie schön, und für ein edles Aussehen muss Sie an sich selbst arbeiten. Und wem ist Schönheit leicht
gegeben? Das unangenehmste in der Beziehung ist, sich an einen Mann anzupassen, unter seiner
Kritik, seine Haare zu verderben, und er wirft immer noch, aber mit verdorbenen Haaren. Sie hat
Ihre Haare für das Leben so oft mit locken bedeckt, dass die Kosten längst verloren sind.

Es ist klar, dass locken und locken schmücken, aber auch die inneren Kräfte auf locken enden
manchmal. «Eine Ältere Dame sucht einen Lebensgefährten mit einer Bedingung: dass er keine
locken auf Ihrem Kopf verlangt.» Kurz gesagt, Sie sucht niemanden, wenn jemand zufällig auftaucht,
vorzugsweise direkt. Das Land ist groß, das Netzwerk ist beliebt bei Menschen, und sprechen Sie
mit niemandem.

Was hat Victor geholt? Patokoy Worte angenehm, Berührungen der Hände beim anschauen
des Konzerts, Umarmungen bei treffen. Der Mann wusste und weiß, wie man eine Frau mag. Wenn
er nicht sagen würde, dass er als Staffelei arbeitet, würde Sie nie in den Sinn kommen, dass er ein
Staffelei ist. Seine Art-Generäle ruhen sich aus. Ein schlanker Mann, gepflegt, ohne Fett auf dem
Rücken. Das Gefühl, dass es viel und erfolgreich massiert wurde.

Er sagt, er hat seine Hände von riesigen Chips schwarz, und Sie sehen-die Hände sind einfach
schick, Ihre Berührungen sind göttlich. Am Handgelenk trug er, glaube nicht, ein Achatarmband
mit 5 dunklen Farbtönen, damit die Hand nicht krank wird. Und warum macht er keine Raketen,
sondern Dieselfahrzeuge? So haben Raketenträger und Dieselmotoren einen ähnlichen Zweck. Und
plötzlich unter den teilen für die Lokomotive erscheinen heimlich Details für Raketen? Der Arbeiter
arbeitet nach Zeichnung, er hat keine Baugruppenzeichnungen des gesamten Artikels, es gibt einen
Teil von der Zahl. Bestellungen jetzt platzieren, wo profitabler und zuverlässiger. Und was ist nicht
zuverlässig die alte berühmte Fabrik, auf der Victor arbeitet? Übrigens, wenn er kein general ist, was
unterscheidet sich der general vom Arbeiter, wenn das Aussehen des zweiten steiler ist und die Person
zuverlässig ist? Hier aus diesem Grund Lyudmila nikolayevna, wenn Sie eine Prinzessin wäre, würde
einen Arbeiter heiraten, wenn er besser aussieht als ein Marschall.

– Wo bist du, Liebling? Ich habe dich überall gesucht! Ich habe dein Haus umgangen. Hast
du mich nicht gesehen?
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– Ich habe geschlafen.
–  Dann gib mir das Telefon, ich werde deine Nummer aufschreiben,  – und Victor

VIKTOROVICH hat begonnen, zahlen in einem Handy aufzuzeichnen, die Lyudmila nikolayevna
genannt haben. – Ich rufe dich an und meine Nummer wird bei dir sein.

Die folgenden Tage haben Sie sich zurückgerufen, um einander zu suchen und Angst zu haben,
eine kostbare Minute der Kommunikation zu verlieren. Die Liebe brach völlig plötzlich in den lang
erloschenen Herzen aus. Victor VIKTOROVICH war ständig überrascht:

– Ich hätte nie gedacht, dass ich solche Gefühle noch spüren kann! Ich wusste nicht, dass es
Frauen wie dich gibt! Ich habe nie Frauen wie dich getroffen! Nicht getroffen! Ich Liebe dich! Ich
werde dein Porträt in mein Herz legen, damit ich immer bei mir bin!

Lyudmila nikolayevna hat Victor VIKTOROVICH mit Freude betrachtet. Sie selbst badete
in seiner Liebe, Sie fühlte ihn alle fibren Ihrer Seele. Und Sie dachte nicht, dass es so Magische
Männer gibt. Ich hab mich verliebt. Und dieses Gefühl wärmte die Seele immens.

Man kann sagen, dass Sie beide glücklich waren, aber eine sehr kurze Zeit, die Sie auf die
Kommunikation mit den Bedingungen der Existenz zugeteilt. Was für eine Moral hier! Er war sicher
verheiratet. Sie war fünf Jahre älter als er, mit Ihrem Schicksal, mit Ihren Angelegenheiten. Sie nannte
Ihr Alter nicht sofort, aber er berechnete es und rief es aus:

– Lyudmila, in deinem Alter sehen Frauen nicht so aus! Hast du dich im Spiegel gesehen? Du
siehst jünger aus als ich!

Lyudmila nikolayevna mit einem angenehmen lächeln auf den Lippen schaute genau auf den
Riesen. Er war in einer Minute schön, als er für Sie angenehme Worte sagte. Er hat nichts beleidigt,
und es hat sich erfreut. Sein graues Haar in einem kurzen, schönen natürlichen Styling war nicht
irritiert, er mochte Sie mit grauen Haaren, obwohl Sie sich nie in graue Männer verliebt hatte. Aber
sein Sedina, der sein göttliches Gesicht schmückte, war völlig zufrieden.

Lyudmila NIKOLAEVNA selbst hat Haare immer gefärbt, aber auf den gewachsenen Haaren
war es sichtbar, dass Sedina nicht den ganzen Kopf, sondern nur Whisky erobert hat. Nein, während
Ihrer Begegnung mit Haarwurzeln war überhaupt nicht sichtbar, da Sie Ihre Haare vor der Reise
in das Sanatorium in einer sehr natürlichen Farbe gefärbt hatte, die Sie nicht alterte. Nicht nur, nach
dem Willen des Falles hat Sie das Haar vor der Reise nicht geschnitten, sondern nur die Augenbrauen
und Wimpern gefärbt, aber die Augenbrauen hatten einen natürlichen Farbton Dank des Meisters,
der Sie gemalt hat.

Auffällig war sein Gesicht-ohne Falten, glatt, glatt, mit angenehmen Eigenschaften. Und die
Augen! Sie waren die Farben des Himmels, Sie waren liebevoll und aufmerksam. Sie sind mit
Freundlichkeit in  die Seele eingedrungen. Seine Augen liebten Sie, wie Sie in  den Minuten der
Begegnung war. Und es war großartig! Hier ist es, ein Glück, das du nicht kaufen wirst, das zu einem
Teil der älteren Menschen im Sanatorium gefallen ist, wo das Schicksal Sie nach Alter und Krankheit
geworfen hat. Aber die Krankheiten wurden zu dieser Zeit von Spezialisten behandelt, und Sie selbst
waren überhaupt nicht besorgt! Sie hatten Zeit, sich zu fühlen, zu treffen, zu spazieren zu gehen, zu
tanzen.

und noch. Er erzählte auch von Achat, dass er zu Hause eine Schatulle hat, und darin
Achatperlen, so alt, dass er nicht erzählen kann. Im normalen Leben kann dies nicht in  den
Rahmen der Existenz eingedrungen werden. Es stellt sich heraus, dass platonische Liebe nur in den
paradiesköpfen des Sanatoriums, unter den singenden Vögeln und kuckern ständig Kuckuck entstehen
könnte. Aber platonische Liebe bei realen treffen, anstatt Sie in Ihrem Kopf zu erfinden, erforderte
Ihre Inkarnation.

Und hier ist das Prinzip der «Drei Pappeln».
Was ist das? Wenn er zu einem treffen zustimmt und Sie aus dem Haus kommt. Wenn es

einen echten Ort bietet, um drinnen zu treffen, und es bevorzugt Spaziergänge. Es beginnt ein Gefühl
der Ungeschicklichkeit gegenüber anderen Urlauber zu handeln, die vor Ihnen keine Angelegenheit
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haben. Sie haben seit langem ein sorgloses Alter überschritten, für Sie ist das aufflammende Gefühl
an sich schon selten, und Sie konnten nicht zu seiner Verwirklichung gelangen, da die Bedingungen im
Sanatorium ausschließlich für romantische Beziehungen unabhängig vom Alter geschaffen wurden,
und das Alter ist vielfältig.

Ljudmila Nikolajewna wich Mitbewohnerin. Jetzt mit Ihr in einem Zimmer lebte eine ältere
Frau, 13  Jahre älter. So lebte Sie mit den Kindern und hatte eine separate Wohnung. Seine
eigene Wohnung. Jetzt könnte Sie allein Leben, ja nirgendwo, und es gibt nirgendwo eine Affäre
mit Victor fortzusetzen, beide sind Menschen abhängig von den gegebenen Bedingungen und
Lebensbedingungen.

Jetzt Lyudmila nikolayevna im Allgemeinen niemand, nirgendwo, nichts. Ludmila und Viktor
nicht nach Ihrer Zähne… Und die Gedanken selbst kehren zu Victor zurück, um sich von angenehmen
Erinnerungen aufzuwärmen. Es ist notwendig-eine Woche, und wie wärmt immer noch die Wärme
von seinen Händen. Und kein Zugriff darauf. Es gab Vibes, denen die Entfernung kein Hindernis war.

Deshalb waren wöchentliche Beziehungen mit Victor VIKTOROVICH für Lyudmila
nikolayevna ein reiner Balsam auf der Seele. Er war sehr geschickt in der Lage, Beziehungen mit
Frauen aller Altersgruppen aufzubauen, in der Lage zu halten und seine Linie, sondern auch in der
Zeit zu schmeicheln, in  der Zeit, um die Beziehung zu verlängern, wenn er benötigt wird. Aber
solche sorglosen Wochen für das Leben können an den Fingern gezählt werden, Sie bleiben wie
Erinnerungen an etwas leicht vergessen, aber sehr angenehm. Ist es möglich, Ihre Beziehung nach der
Rückkehr nach Hause zu verlängern? Fast unmöglich. Im Leben ohne die Hilfe der lieben werden Sie
sich schnell verlieren. Er ist gepflegt, gesichert, aber die Feste Hand seiner Frau fühlt sich. Obwohl er
selbst ein trugenik groß ist und für ihn Balsam auf der Seele ist, aber niemand mag jeden Tag Balsam.

Lyudmila nikolayevna hat gebräunt, hat die Figur – Geschicklichkeit der Hände und keinen
Betrug etwas gepresst, Haare an Ihr wachsen bereits den Dritten Monat nach und werden in einen
Pferdeschwanz gebunden oder mit einer Haarnadel gehärtet. Die Frau hat Weiblichkeit im Aussehen
Hinzugefügt, und die zehn Jahre sind elementar verstrebt. Sie ist bereit für ein treffen, aber sein
Telefon verloren, das treffen wird vollständig von ihm abhängen. Was haben alte und kleine
gemeinsam? Sie sind außerhalb der großen Liebe, Sie haben eine Romantik.

Zweimal gab es eine Gelegenheit, sich mit Victor zurückzuziehen, aber Lyudmila glaubte
nicht, dass dazwischen etwas mehr Romantik sein könnte. Sein schöner Körper kannte nicht ein
Dutzend Masseurinnen, es ist für sein Alter vollkommen, nur erfolgreiche Noten konnten es ein
wenig alarmieren. Die Empfindlichkeit gegenüber Liebkosungen ist sehr Dünn, Liebe ist, wenn jede
Berührung elektrisch ist, zwischen den Partnern läuft die impulsive Entladung der Leidenschaft.
Gehen Sie auf eine Leidenschaft durch einen Kuss-die Straße ist kürzer, aber kurvig und trägt nicht
immer den Erfolg der Liebe bei Menschen mit einer großen Lebenserfahrung.

Kinder-Stadion, alte Menschen-Sanatorium, jeder seine eigenen. Warum das Stadion? Hier gab
es einen Abschied von Lyudmila NIKOLAEVNA mit dem Sanatorium! Im Sanatorium verliebte Sie
sich und liebte Sie vor einer Woche im Stadion. Sie hatte sein Telefon nicht, Sie rief ihn nicht an. Sie
saß auf der Tribüne des Stadions, beobachtete das Training des Enkels und plötzlich einen Anruf.

Wunderbare männliche Stimme Hallo sagen:
– Hallo, Liebling! Wo bist du?
– Im Stadion!
– Werden wir uns treffen?
– Gut.
Welche Blasphemie! Was für eine monströse Lüge! Jetzt hatte Sie seine Telefonnummer, aber

Sie konnte ihn nicht anrufen. Beim nächsten Training von diesem Stadion schickte Sie ihm eine SMS
mit einer Frage, Wann Sie ihn anrufen kann. Er rief an, als Sie wieder im Stadion war, und nannte
die Zeit. In der Seele glaubte Sie ihm nicht, aber Sie rief an. Aber als Lyudmila nikolayevna Victor
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VIKTOROVICH zur bestimmten Zeit zum Dritten mal angerufen hat, hat er den Hörer genommen
und hat erzählt:

– Ich habe Probleme, Ruf mich nie wieder an.
Und er warf die Pfeife. An diesem Punkt endete die Kurort-und Sanatorium-Geschichte.
Wie kann man sich mit der richtigen Person treffen, wenn er in diesem Moment weit Weg ist?

Die Antwort ist mental, die Antwort ist schriftlich. Lyudmila nikolayevna war von ihm Weg, er hat
ständig in Ihre Gedanken eingedrungen, aber es hat nicht den geringsten Sinn gehabt. Vor kurzem
waren Sie zusammen. Nein, nicht ganz so. Die Tage im Gedächtnis haben sich nicht mehr in der
Reihenfolge geteilt, es gibt ein Gefühl von etwas weitem, aber außerordentlich angenehm. Sie gingen
durch den Fluss, und nicht einmal, er umarmte Ihre Schultern, er berührte manchmal die Lippen
Ihres Gesichts. Er war ganz außergewöhnlich groß, freundlich und Berührend.

Sie gingen jeden zweiten Tag zum tanzen, tanzten in einer Reihe alles und für jede Musik. Sie
gingen nicht voneinander Weg. Und weil Sie, ohne sich zu verstecken, zusammen auf dem Territorium
des Sanatoriums gegangen sind, wurden Sie bereits als Ehemann und Frau betrachtet. Aber Sie waren
nicht in einer bürgerlichen Ehe, Sie hatten ein großes Gefühl, das Sie mit Ihrer Magie nährte, aber
nicht zu der Magie führte, die beide wahnsinnig wollten.

Lyudmila nikolayevna hat den Laptop verschoben, in  dem versucht wurde, Victor auf den
bekannten Daten darüber zu finden, aber es war nirgendwo. Er war kein öffentlicher Mann. Er
war kein internetliebhaber. Sie befand sich in einem zitronenzimmer und kritzelte Ihre Stiche, für
die Sie niemand bezahlen würde. So ist es seit dem Sozialismus angeordnet, dass es in minimalen
Wohnbedingungen mit einer minimalen Menge an Liebe auf lebenstiefs lebt.

Am Abend erinnerte Sie sich an Victor. Sie stellte sich vor, wie er mit einer anderen Frau tanzt,
Sie mochte es nicht. Sein Aussehen fing an, im Nebel des Vergessens zu Schmelzen. Ich erinnere
mich länger an die Umarmung. Sie ging langsam über die verbindungen der Achat-Bous, und er rief
an. Sie trafen sich nicht, aber Sie hatte sein Geschenk-ein Magnet mit einem kleinen Brunnen des
Sanatoriums.
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Kapitel 4

 
Es ist so dass nach dem Sanatorium Lyudmila nikolayevna buchstäblich drei Tage nach dem

Sanatorium gegangen ist, das auf der Halbinsel in den Bergen, mit dem Enkel Shurik und seinem
Freund Teddybär gelegen ist.

Der Himmel war mit Wolken bedeckt. Vor, direkt Links vom Haus, befindet sich ein Teich
oder See, die letzten überreste des Wassers von dem ehemaligen hier in den undenklichen Zeiten des
Meeres. Links hinter dem See befindet sich ein Stück Steppe, wo Hasen und Reh laufen. In der Steppe
wächst stacheliges gras und rote Mohnblumen. Manchmal laufen Hasen an einem Küchenfenster
entlang eines Weges vorbei. In diesem Teil der Steppe ist die Erde mit kleinen Muscheln bedeckt,
was darauf hindeutet, dass die Steppe der Boden des Meeres war.

Die Berge haben weißliche Schluchten zwischen der Vegetation. Die Wanderwege sind weiß,
mit kleinen weißen Steinen bedeckt. Wenn man gerade schaut, schließt sich die Art fast eben, der
flache Berg, vor dem die Bänder der Züge passieren. Das erstaunliche Gefühl der weiten Raum
umgibt Balkon mit schönen Stäben des Geländers. Das heißt, überall in der Natur gibt es achatstreifen.

Vom hauptbalkon, dessen Größe dreimal kleiner ist, ist der Hof und das Haus gegenüber und
ein Stück Himmel zu sehen. Lyudmila nikolayevna saß auf einem Plastikstuhl an einem hölzernen
Tisch und sah in alle Richtungen, es war fasziniert von der Landschaft, die nicht fotografieren konnte,
aber beschreiben konnte. Fotos von diesem Ort sind Online, aber das lebendige Aussehen und das
Gefühl der Geräumigkeit kann nicht durch nichts ersetzt werden. Der Genuss der Natur wurde von
katzenschrei unterbrochen. Die Katze und die Katze unter dem Busch haben etwas nicht geteilt. Eine
junge Katze ist Weg.

Die Katze mit Bitterkeit miauen Sie nach. Er hat sich gequält und ist zurückgegangen. Und
die ganze Liebe.

Lyudmila nikolayevna ist von einem Balkon abgereist, der von ihm durch Böen des kalten
Windes vertrieben wird. Sie spürte den wilden Schmerz in der Mitte des Solarplexus, erinnerte sich
an IHRE 5P-Diät, schaute in den Kühlschrank und legte den Wasserkocher Aalen. Zu dieser Zeit
verließ Sie das Frühstück mit heißem Tee und Semmelbrösel.

Was überraschend ist, nach der Einnahme dieser einfachen Produkte, ist der Schmerz
geschmeidig. Dann respektierte Ihre Großmutter im Alter von Jahren Kekse, die mit kochendem
Wasser gefüllt sind. Es stellt sich heraus, dass alles auf der Welt wiederholt wird.

«Du hast keine Freunde», sagte Shurik neulich.
Nein praktisch. Freunde-Sie sind von Ihrer Jugend, und es lohnt sich, den Lebensraum zu

ändern, und Freunde ändern sich. Und die Ehemänner? Jemand lebt sein ganzes Leben lang mit
einem und hasst schrecklich diejenigen, die Ehemänner und Männer ändern. Das liegt daran, dass
Sie Glück haben, einen langlebigen Ehemann zu treffen. Und was, wenn der Ehemann nicht lange
lebt oder irgendwo ein Gedächtnis verloren hat und nach Hause vergessen hat, zurückzukehren? Und
die Frau bleibt allein, und Sie lebt das Leben Ihrer Kinder und Enkelkinder, aber manchmal will Sie,
dass sich jemand um Sie kümmert. Kinder-ja.

Ein Mann sein ganzes Leben lang mit einer Jungen Seele! Und diese Seele zittert manchmal
ohne Verwendung. Menschen und im Alter finden sich ein paar, aber dafür müssen alle Umstände
übereinstimmen. Mit Ihrem Mann fiel nicht alles auf einmal zusammen, Sie lebten in verschiedenen
Ländern und trafen sich im Dritten Land. Und die Wohnung Ljudmila Nikolajewna war damals neu,
und der Raum hatte zwei Türen. Bequemlichkeit für die Liebe-waren, und die Registrierung der Ehe
geschah, was für die gemeinsame Liebe notwendig war.

Lyudmila nikolayevna hat damals noch einen Moment nicht vermutet, dass Sie es brauchte,
weil Sie in der technischen Universität studiert hat, zu dieser Zeit waren Experten des technischen
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Profils sehr gefragt. Mein Mann wusste es, er wusste, wen er heiratete. Sie brauchte ihn, um ein Limit
zu erhalten, um in der Hauptstadt zu arbeiten.

Wir brauchten Familien in einem paar, und er baute diese Linie für das Leben in der Hauptstadt.
Hier ist die zweite Seite der Liebe. Er schrieb Ihr Briefe und lobte die Hauptstadt, lehrte Sie zu
denken, dass Sie den Wohnort ändern müssen. Er Bemalte die Schönheit der Cranberry-Kante und
beschrieb das Blattgold.

Als er das Institut absolvierte, fuhren Sie in  die Moskauer Abende, die in  der
Gemeinschaftsküche in  der Herberge stattfanden. Das heißt aus der neuen Wohnung der Eltern
Ludmilla fuhr Wohnheimzimmer. Dann kümmerten sich gut gemachte arbeitende Eltern, die eine
Hütte, einen Garten, einen Gemüsegarten in einer Person hatten. An einem neuen Ort hatte Sie nichts.
Zwei minimale technische Gehälter und Ellbogen, die schwer zu beißen sind.

Und locken? Wären die Haare und lockig machen kann. Vor 43 Jahren gab es Ihre Hochzeit, es
ist so lange her, dass es nichts zu erinnern. Tag täglich und längst. Sie sah sich in den Spiegel, nahm
das Gummiband aus dem Haar, schüttelte die Haare. Ein wenig korrigierte Sie und wurde ein wenig
besser Aussehen. Und dann nahm Sie alle Haare in eine Frisur, genauer gesagt in einem Bouquet mit
Hilfe eines Friseurs und einer großen Anzahl von Bolzen. Und Ihr Kleid war so kurz wie jetzt ein
hausgemachter Robe, und auf der Straße war es unter dreißig Grad Hitze.

Lyudmila nikolayevne Nastya hat vorgeschlagen, mit Enkelkindern in die Berge zu gehen.
Im Leben gibt es Situationen, die eine Person in die kindheit zurückbringen, in die Schule.

Nein, die Schule selbst ist geschlossen, aber es ist möglich, mathematische Probleme zu lösen. Warum
nicht? Das Schulprogramm wird jedes Jahr komplizierter. Kinder haben Zeit, etwas neues zu lernen.
Aber was noch erinnert sich Ljudmila Nikolajewna? Ihr Schützling, shuriku und Teddybär, müssen
für ein erfolgreiches Studium, um das Schulprogramm und ein wenig mehr zu meistern.

Sie waren seit vier bis fünf Jahren Fremdsprache. Die Buchstaben wurden von drei bis vier
Jahren gelehrt. Lyudmila kaufte Ihnen Tickets für alle in  den oberen Regalen, die sich in  zwei
Abschnitten des Zuges.

Die Jungs legten sich in den oberen Regalen in einem Abteil, und Lyudmila nikolayevna hat
sich auf dem oberen Regal im benachbarten Abteil niedergelassen. Die Nacht verschlafen, und am
morgen begannen die unteren stellen neben Ihr langsam von den Passagieren befreit zu werden.

Neben den Jungs fuhr ein nettes Mädchen zwei Jahre jünger als Sie. Ihre Anwesenheit beruhigte
die Jungen ein wenig. Es stellte sich heraus, dass Sie in einem zweizimmerkabinett Gefahren waren.
Kinder gingen regelmäßig in die oberen Regale in das Fach und Gaben Lyudmila nikolayevna eine
Pause von der Energie.

Sie fuhren im letzten Wagen, neben seiner strahlenden Lokomotive…
Der Zug kam in die südliche Stadt am Abend, Reisende hatten Zeit, Dinge auf die Plattform

mit Hilfe eines Führers und Passagiere zu ziehen. Lyudmila nikolayevna hat um sich herum geschaut
und hat nach demjenigen gesucht, der Sie trifft. Zwei kamen: Er und Sie. Die Koffer gingen fröhlich
zum Auto, und in diesem Moment fiel die dunkle südliche Nacht.

Im Süden der Strecke nicht Leuchten die Lichter, hier Leuchten nur die Lichter der Autos.
Die Straße mit Kurven und kleinen Aufzügen führte Sie alle zu Ihrem Ziel. Sie erhielten ein

kleines Haus inmitten der Berge und Hügel, wo die Sonne rücksichtslos glänzte. Jetzt hatte Lyudmila
nikolayevna ein Zimmer mit einem riesigen Bett. Im Leben ist es immer so: es gab einen Mann, es
gab kein Bett für zwei. Und jetzt hatte Sie ein schönes Zimmer und ein Bett. In der Nähe des Hauses
wuchs die Blumen rot und rosa auf den Büschen und lila im trockenen gras.

Am nächsten Tag war das Wetter noch sonnig, obwohl die Bewölkung alles erhöhte. Lyudmila
nikolayevna mit Kindern hat geschafft, im Außenpool zu Baden, Autos mit großen Rädern zu fahren.
Der Tag ist auf dem Vormarsch. Sie sah nach dem Fenster, neben dem Sie saß, und sah in  der
Entfernung des Berges und trockenes gras.



N.  Patratskaya.  «Achat-Spezies. Prosa»

31

Aber es ist nie zu spät im Leben, um Ishaq zu arbeiten. Camping unter idealen Bedingungen
ist nie perfekt. Etwas ist nicht genug für das normale Leben. Sie ließen sich zu dritt in einem Haus
in der Nähe der Straße. Alles ist gut, aber die Katzen unter den Türen miauen, den Geruch von Huhn
nicht auf der Straße gegessen. Die überreste des in Folie gebackenen Huhns Gaben der Katze. Die
Katze brachte noch ein paar Katzen mit. Sie aßen, dass die Jungs im Zug keine Zeit hatten, einen
Tag auf dem Weg zu Essen.

Die Jungen sind zur Erholung mit Lyudmila nikolayevna angekommen. Sie war immer mit
starkem Körperbau und hartnäckigem Temperament ausgezeichnet. Sie liebte es nicht, Maschinen
zu benutzen, und zog es vor, zu Fuß in den laden zu gehen, indem Sie eine Tasche über die Schulter
hängte.

Aber am ersten Tag setzte Sie sich in ein Auto, in das Sie sich hineinschieben musste, indem
Sie Ihr Bein durch die Tür schob. Das Auto war für Rennen gedacht, Ihre Türen wurden an den
Körper verschweißt. Die Räder des Autos waren groß genug. Die Jungs setzten sich im Auto auf
dem Rücksitz, natürlich, Sie gingen durch die Hintertüren. Lyudmila nikolayevna ist durch die
Vordertüren übergegangen und ist auf dem verkauften Sitz, auf dem der Fahrer geschafft hat, eine
Decke zu setzen, die mehrmals gerollt ist.

Sie fuhren auf der steppenstraße. Die Steppe schmückte die Büsche des Grases, unbekannte lila
Blüten und rote Mohnblumen. Von allen Seiten sahen sich flache Berge, die mit Wald oder weißen
Höhlen bedeckt waren, die sich aus dem auswaschen von Hohlräumen mit Wasser in undenklichen
Zeiten erwiesen hatten.

Der Boden an diesen stellen ist weißer als schwarz. Es war wahrscheinlich einst hier der Boden
des Meeres und die flachen Berge waren die Küste, weil es viele kleine Muscheln im Boden gab.
Das Auto fuhr zu zwei Geschäften. Die Jungs aus dem Auto sind nicht aus dem Weg. Und Lyudmila
nikolayevna, durch Türen gekippt, ist zum Geschäft gegangen.

Im Baumarkt gab es viele Dinge, aber Sie brauchte einen Besen wie einen Besen und ein
gewöhnliches Becken. Sie nahm auch Waschmittel. Im Supermarkt kaufte Sie etwas, das man Essen
konnte, mit nur einem Wasserkocher zum Kochen von Wasser.

Im Erholungsgebiet gab es ein Café, aber es funktionierte seltsam und ohne Spaß, das heißt,
wenn es wollte, dann funktionierte es. Deshalb mussten wir Produkte im Haus für den Fall haben,
dass der Kaffee in eine Reihe von Ruhe fällt oder zu beschäftigt ist, um gewöhnliche Urlauber zu
bedienen.

Neben dem Haus, wo Sie lebten, grasen zwei echte Büffel, nur fabelhafte Typen. Abgesehen von
Ihnen grasen ein einsames schickes Pferd. Und am nächsten zum Haus Stand der Esel. Hier ist dieser
Esel und begann Shurik mit einem Teddybär, um Stücke von Zucker zu beziehen. In Dankbarkeit
machte der Esel Kehlkopf Schreiende Geräusche.

Aber am meisten beschäftigt waren Ameisen. Auf dem Weg traf ein Stück Zucker, es sandte
eine ganze Kolonie von Ameisen und noch in der Reihe aufgereiht. Ich musste die Ameisen von der
Spur mit kaltem Wasser abspülen. Das waschen von Ameisen auf dem gras, Lyudmila nikolayevna
hat auf den wolkenlosen Himmel geschaut, hat seufzt und ist gegangen, um zu waschen.

Waschen in der Freizeit unterscheidet sich erheblich von zu Hause waschen. Zu Hause lädt Sie
Wäsche in die Waschmaschine, fügt eine Waschpulver-Nische, drückt die Tasten und ruht sich aus.
Und es gibt keine Waschmaschine im Urlaub, aber es gibt ein neues Plastikbecken und Waschpulver.
Sie wischte weiße Dessous, dann farbig und am Ende des Waschens – schwarz. Ich habe die Wäsche
gespült und an einem Seil aufgehängt, das auf der Veranda des Hauses gestreckt ist. Trocknen ist eine
Sache von wind und Sonne, und wenn die Wäsche auch tropft, so ist es nicht beängstigend, trocknet
unter den kehlkopfgeräuschen.

Je mehr Sie einen Tag loben, desto anstrengender ist der Tag der nächste. Die ganze Nacht
Lil Regen, der die Reisenden auf der Straße verfolgte, jetzt kam der wöchentliche Regen und auf
die südlichen Pisten der Berge. Tagsüber gingen Sie zum nahegelegenen Geschäft, kauften ein wenig
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Produkte und ein wenig wirtschaftliche waren. Kinder verehrten Ihre Bücher, spielten elektronische
Spiele, aßen ein Drittel der Aktien. Und schrie, dass Sie hungrig sind und Sie endlos gelangweilt sind.
Und auf der Straße noch ging seine Majestät Regen.

Erstaunliche Menschen-Fischer. Sie sitzen mit einer Angelrute am Ufer des Sees stundenlang,
ohne die Hände der Angelruten zu berühren. An Ihnen schwimmen die Stockenten. Am Ufer steht
der Esel und schreit Kehlkopf. In der Ferne Weiden Büffel mit riesigen Hörnern. Am Ufer blühen
langsam Sträucher mit roten Rosen. Und all dies ist auf einem Plateau, von dem auf allen Seiten die
niedrigen Berge zu sehen sind.

Über dem Bergsee neigen gewöhnliche Weiden. Wenn Sie durch gepflasterte Wege gehen,
können Sie nicht nur Orte für Fischer, sondern ein echtes Filmmuseum sehen. Dann ist es möglich,
die Helden des Films in  voller Höhe zu treffen, es gibt alles, Nein «nicht schuldig ich, er selbst
ist gekommen»! Es gibt ein Restaurant und einen Kellner mit einem Wild in der Hand. Menschen
kommen und fotografiert neben den Helden von Mironov, Nikulin. Sehr respektvolles Museum.

Extreme-das Ding ist unberechenbar, gerade dass Lyudmila nikolayevna mit Jungs im Tennis
gespielt hat, und bereits einen Fuß vom Fußbrett an Bord des alten militärischen Autos geworfen
hat. Sie haben eine Reise angeboten. Der erste Eindruck ist Geschwindigkeit, der zweite ist ein
ruhiger Horror, als das Auto in einem Winkel von fünfundvierzig Grad in den See stürzte und entlang
des Umfangs der Wasseroberfläche segelte. Danach stieg das Auto in dem gleichen Winkel und,
dramatisch Geschwindigkeit eingeben, stürzte auf steppenstraßen.

Das Auto ist sicher zu den Bergen gegangen, die Lyudmila nikolayevna von weitem gesehen
hat. Die Antike Stadt befand sich in einer vier Kilometer langen Kette von Bergen aus der Muschel.
In den Bergen wurden Vertiefungen aller Formen und Termine durchgeführt.

Die Wolken bewegten sich, Sie nahmen die Hälfte des Himmels. Steine sind ein großartiger
Ort, seine Wolken sind umgangen. Und dieses mal war der Regen in der nahe gelegenen Stadt, aber
nicht auf Steinen. Die Woche ging Stille Kämpfe für den Ort unter der Sonne. Was für Kämpfe?
Lyudmila nikolayevna mit zwei Jungs hat versucht, sich und Kindern Nahrung im Territorium eines
Erholungsortes zu sprechen.

Nein, kein Gericht. Das Internet ist deaktiviert, Geld auf dem Telefon wegen der internationalen
Kommunikation verschwunden schnell. Der Fernseher und der Teller auf der Straße bildeten einen
Werbespot. Leben ohne Verbindung. Shurik und Teddybär schlafen. Die Zeit ist neun Uhr morgens
Ortszeit. Gestern haben Sie auf dem Computer lange Filme auf der Veranda eines zweistöckigen
Hauses gesehen. Ihre Stimmen in der Stille der Nacht waren weit zu hören. Die Strafe folgte sofort –
getrenntes Netz.

Lyudmila nikolayevna ist müde, Ihre Mutter zu sein, Sie haben Ihre Mütter, die Sie mit
Fragen befragt haben, wie Sie Ihre Kinder füttert. Und das ganze Geld von Telefonen geht auf Ihre
Folterungen-Folge.

Deshalb hat Lyudmila nikolayevna SIM-Karte vom Telefon genommen, dass, falls notwendig,
es möglich war, den Fall anzurufen, anstatt am Telefon zu Antworten. Ruf Dad an. Ruf mom an.
Besser B Kartoffeln gebracht. Vor dem Fenster ist ein schöner morgen. Sie hat die Wäsche gewaschen,
den Boden gewaschen, dann in einem neumodischen Badezimmer ohne Badewanne gewaschen, aber
mit beheizten Böden. Es ist interessant, dass die Badezimmer, kombiniert mit dem Bad, begann ohne
Bäder und Paletten zu tun. Der Fliesenboden ist so gemacht, dass das Wasser selbst verschmolzen ist.

Hinter dem Fenster lief schnell das Pferd. Dann fuhr der LKW. Und die Vogel Stille blieb.
Heuschrecken oder riesige Heuschrecken Fliegen manchmal durch das Fenster. Kinder sind zu einem
gewissen Grad auch wie Heuschrecken galden.

Neulich fuhren Sie zusammen mit dem Lager in die Berge. Der erste halt von Kleinbussen war
an einem Geschäft, wo Lyudmila nikolayevna zu Fuß für Produkte gegangen ist. Die Kinder kamen
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zehn Minuten aus dem Bus und kamen in einer Stunde zurück. Alle fuhren in die Berge auf einer
Wanderung für vier Tage. Natürlich mussten wir uns etwas kaufen. Und alle kauften Eis und aßen
es. Kinder kauften auch Snickers, die schnell in Beuteln geschmolzen wurden. Solche Bestände sind
eindeutig nicht vier Tage.

Der Busfahrer war äußerst словоохотливым voller Mensch. Er sagte, dass er alle Menschen auf
dem Gebiet kennt, er trug alle auf verschiedenen wegen. Er kannte den Weg in die Berge so gut, dass
er den weitesten Weg durch Bahnübergänge auswählte. Als Sie in den Bergen fuhren und der Weg
dort nicht nah ist, mehr als 15 Kilometer, der Bus des slovojotlivogo Chauffeurs steckte im frischen
Erdrutsch nach dem letzten Regen fest. Die Kinder kamen aus dem Bus, so dass sein anderes Auto
von Ort zu Ort bewegen konnte. Seil gerissen. Der Bus wurde wie ein Feuerwehrauto herausgezogen.

Es wurde angenommen, dass die stärkeren Jungs aus dem Lager einen Teil der Straße zu Fuß
gehen werden. In den Bergen der Regen einzigartige, lokale Bedeutung. Es regnet. Einige Kinder
hielten an und mocketen im Regen unfreiwillig. Die Autos brachten die Rucksäcke ins Lager, die
kleinen und vollen Kinder und kehrten nach den Kindern zurück, die gingen. Wenn in der Steppe, wo
sich das Lager befindet, gab es praktisch keinen Regen und jeder Baum musste bewässert werden,
dann herrschte Tropische Feuchtigkeit in den Bergen. Kinder haben Zelte nicht gestellt, Sie haben
ein gutes mehrzimmerwohnungshaus mit einem Ofen und Wasser zur Verfügung gestellt.

In der Nähe des Lagers befindet sich ein Ort und ganz selten, dort wird ein kleiner Bergfluss
geblümt und seltener Fisch gezüchtet. Und bewacht seltene Fische ein seltsamer Einsiedler-Mönch.
Eine Person, die das Buch selbst als einen überblick über die gelesene christliche Literatur
geschrieben hat. Ein Kenner seines Geschäfts. Eine sehr bescheidene und Exekutive Person.

Lyudmila nikolayevna hat ein wenig mit ihm gesprochen, der Unterschied in Ihrem Alter war
nur zwei Jahre. Aber der Mönch sah wie ein ehrwürdiger Alter Mann aus. Frauen haben auf seinem
Ofen ein Ohr aus gefangenem Fisch gekocht. Ein geschützter Ort, der sich in der Stille des hellen
Grüns befindet, ständig mit Regenwasser bewässert. Heiliger Ort in den Bergen.

Kinder aus dem Lager kehrten zurück. Kein Unfall. Eine Truppe mit dem Anführer ging zu
Fuß, fiel aus dem Weg, rollte nicht dort. Sie wurden durch das Telefon gefunden.

Kinder, Kinder.

Am nahen Horizont weidet sich ein Pferd. Eine stolze Haltung mit einem hoch erhobenen Kopf
ist extrem selten, häufiger ist er mit einem Kopf in das gras gesenkt und mit einem schwingenden
Schwanz gesehen. Die Woche regnete regelmäßig, also aß das Pferd gras mit Genuss. Das neue Kraut
erschien überall, und blühte wunderbare Blumen auf Ihren Stielen, wo lila, und wo die gelbe Art
von Malve.

Es gab ein paar Duschen, aber häufiger regnet es hier, wenn ein Tropfen von einem Tropfen
in einer Entfernung von 15 – 20 Zentimetern fällt. So wächst das gras hier nicht solide Feld, sondern
Bündel voneinander entfernt, und die Menschen Leben nicht in mehrstöckigen Häusern, manchmal
leer, und in separaten anständigen Häusern. Hinter den trendigen gegossenen Zäunen ist ein bellen
von Hunden zu hören, neben den Häusern sind oft Garagen zu sehen.

Straßen in der Siedlung der Zeiten der alten oder gar nicht. Der große Palast der Kultur im
Zentrum des Dorfes hat einen verlassenen Blick, nur von einem Rand hat es einen laden, es ist auf
dieser Seite des Palastes gibt es einen morgenbasar. In der Nähe gibt es zwei Geschäfte. Der Rest der
riesigen Fläche ist mit separat rollenden stahlbetonblöcken gefüllt.

Soweit die einzelnen Häuser gepflegt sind, ist der Bereich, auf dem die Ziegen zwischen den
Blöcken grasen, so hässlich. Die Straße in diesem Ort hat die Art der alten landspur, als ob das Dorf
nie einen Besitzer hatte. Wo es einen Meister gibt, dort ist alles gut gepflegt, wo die ernannten Leute
regieren, dort ist die volle Vernunft, was man über den Inhalt von Straßen nicht sagen kann, die mehr
Bedeutung haben als die Zugehörigkeit zu einer Siedlung.
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Zum Haus kam das Kätzchen der männlichen Färbung, das heißt, schwarz mit grauen Streifen.
Jetzt geht er durch das Haus, und wenn er nach draußen geht, kommt er schnell zurück. Auf der
Straße (aus dem Fenster gesehen) ging der Vater des Kätzchen, eine große und anmutige Katze, der
Gewinner der lokalen Katzen. Er ist eine gegnerische Katze mit einer Pfote, die den See ins Wasser
wirft, in dem Kilogramm Fische schwimmen.

Heute gab es eine Reise zum Meer, und das Kätzchen Schloss einen. Fuhr und zum
Meer Minuten fünfundzwanzig vorbei an den niedrigen flachen Bergen, die mit unterschiedlicher
Vegetation bewachsen sind. Fuhr zu einer kleinen Siedlung, auf den Balkonen gab es Handtücher.
Je näher am Meer, desto mehr Häuser mit Handtüchern begann zu treffen. Das Meer entstand
unerwartet. Die Wirkung des Auftretens einer magischen meeresfarbe auf einem riesigen Gebiet ist
immer überraschend.

Der Strand ist schmal, aber groß genug für zahlreiche Urlauber. Der Sand ist ausgezeichnet,
aber am Wasser selbst wird es größer, so dass es mit der Tastatur übereinstimmt, aber eine andere
Form hat. Die Leute Baden, wo die ersten beiden Wellen Rollen. Hier und die Farbe des Wassers ist
anders. Die Bedeutung des Badens ist in Tauchen in Wellen, die sanft zum Ufer Rollen.

Am Ufer in  mehreren Reihen stehen bezahlte weiße Plastikschalen. Meistens sind Sie
leer, und die Menschen befinden sich zwischen Ihnen. Am Ufer werden Verkäufer des kleinen
Lebensmittelhandels geschossen. Ein Kind spuckt in den Wellen. Erwachsene weiter Kinder gehen
nicht mehr als ein Meter. Auf dem überfall oder genauer am Horizont sind Lastkähne und ein
Motorschiff zu sehen.

Das Ufer ist mit Verkaufsstellen bedeckt. Viele aufgeblasene Spielzeuge, aber mit so einem
ausgezeichneten Meer werden nur wenige Menschen im Kreis schwimmen. Aß Fleischprodukte und
fuhr nach Hause die gleiche Straße, die deutlich kürzer schien. Der wind kühlte ab, die Landschaften
freuten sich. Das Haus hat den Vater-die Katze wandert. Im Haus miauen Kätzchen.

Am nächsten Tag sagte Shurik eine herrische Stimme:
–  Ich überrede dich schon zehn Minuten aufs Meer, und du weigerst dich! Mom würde

mitkommen.
– Wir sind gestern Gefahren, wir fahren am Montag.
– Nein! Wir wollen jetzt aufs Meer gehen.
– Warum sollte ich überreden? Ich habe kein Auto, ich muss solche bitte nicht behandeln, –

Lyudmila nikolayevna hat versucht, von der Reise zu sprechen.
Shurik nahm das Handy und ging nach draußen. Er hat einen Teddybär. Vier Stunden sind

vergangen, und Sie sind noch nicht da. Lyudmila nikolayevna ist zum Verwalter gegangen und hat
herausgefunden, dass Sie mit dem gestrigen Chauffeur, aber auf einem anderen Auto abgereist sind.
Sie dachte, Sie würden nicht gehen, also nahm Sie alles für den Pool mit. Schwimmen allein. Allein
und bräunte auf weißen topchans.

Bald kamen Reisende Kinder, Sie waren ohne Handtücher und Snacks. Zufrieden, in  den
Händen der nassen Höschen. Sogar Borschtsch aß und ermutigende Melone. Und plötzlich brachen
Sie sich aufeinander, aber durchatmen und Essen Süßigkeiten aus dem Gefrierschrank, beruhigt und
gebeten, in den Pool zu gehen.

Jetzt wollten Sie in Shorts schwimmen. Da Sie Shorts nach einer Reise zum Meer blieben.
Im Wasser wurden die Shorts aufgeblasen und unerwartete Schwierigkeiten verursacht lachen. Jungs
versöhnt. Tauchen, Tauchen, schwimmen. Und nach dem schwimmen tragen Badehose statt Shorts,
oben T-SHIRT und ging zu Fuß. Ludmila Nikolajewna bleibt hängen zum trocknen wird das Ergebnis
Ihrer schwimmen. Freitag.

Am Abend Stahl sich neue Urlauber. Riecht nach traditionellen Kebabs von anderen Häusern.
Das Kätzchen saß den ganzen Tag nachdenklich in der Nähe des Balkons. Es scheint, als ob Sie die
Dinge zum trocknen aufgehängt hatte, lief das Kätzchen vom Balkon zum spießgeruch.
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Einmal muss man nicht. Shurik, als das Kätzchen gestern die Tür geschlossen hatte, brach den
Griff von der Tür. Der Administrator hat versprochen, dass der Meister um 9 Uhr morgens kommen
wird. Wie jeder Meister muss er warten. Aus diesem Grund ist Lyudmila nikolayevna in den laden
gegangen, nachdem Shurik aufgewacht ist. Die Zeit ist kurz vor Mittag. Die Hitze hat sich verstärkt.
Durch das Feld tragen Taschen mit Produkten von dreißig Minuten-die Beschäftigung ist nicht sehr
einfach. Es war Ihr Wert, Shurik und Teddybär zu füttern, als Shurik anfing, Sie zu nennen, um auf
das Meer zu gehen. Sie weigerte sich.

Es ist klar, dass lyudmile nikolayevne mit Kindern in einer Erholungszone Probleme mit der
Ernährung lösen muss. Gestern saßen die Kinder im Restaurant, also blieb das Abendessen im
Kühlschrank. Aber die Kinder kamen und konnten nicht betrunken werden, alle tranken Wasser aus
dem Kühlschrank. Und dass es nicht langweilig war, Wasser zu trinken, nahmen Sie Schokolade
Süßigkeiten aus dem Gefrierschrank.

Auf der Straße am Nachmittag starke Hitze. Deshalb kauft Lyudmila nikolayevna Süßigkeiten
und legt Sie in den Gefrierschrank des Kühlschranks anstelle von Eis, und zur richtigen Zeit sind kalte
Süßigkeiten populär. Und manchmal weigert Sie sich nicht, eine gefrorene Süßigkeit zu bekommen-
und es ist schön und kühl.

Nein, Sie kauft auch Eis, aber es ist nicht immer möglich, es zu Hause zu bringen. Vor dem
laden eine halbe Stunde durch die heiße Steppe gehen, wenn Sie Tiefkühlkost kauft, dann kauft und
Eis, wird die Tasche als Kühlschrank erhalten. Aber öfter geht es auf den Markt und kauft Obst und
Gemüse. Die Jungs aßen aktiv Kirschen und saßen, jetzt gingen Sie zu Aprikosen und Melonen.

Lyudmila nikolayevna hat die Aufgaben: zu füttern, zu entfernen, zu waschen, zu waschen
und Shurik und Teddybär zu beobachten. Sie hat auf dem Pfosten der Tür Ihre wachstumsmarken
gemacht. Nach zwei Wochen wuchs Shurik um 1,5 Zentimeter und Teddybär um 1 Zentimeter. Sie
Essen fast gleich, aber der schlanke Bär wird vom Baden und der Sonne schneller als der große Shurik
abnehmen.

Lokale Jungs sind so Dünn, dass auf Ihrem hintergrund ein schlanker Teddybär nicht mag.
Lokale Kinder haben dünne Knochen, die mit Haut bedeckt sind-das bedeutet nicht, dass Sie nichts
haben, es ist heiß für eine lange Zeit des Jahres, und in der Hitze will nicht jeder Essen, mehr trinken
wollen.

Am Wochenende kommen einstündige Touristen zum fischerruhgebiet. Sie fahren auf der
ehemaligen militärischen Technik, abgeschrieben von der Zeit, aber bereit, die Urlauber zu
unterhalten. Sie fahren auf einem Esel, fotografiert von bunten Skulpturen von Helden des Films. Sie
Schießen auf Ziele, Baden im Pool und fangen seit frühen Morgenstunden Fische.

Schnelle Unterhaltung bei einigen Unternehmen begleitet von Kebabs, die in den Häusern oder
fischerpavillons machen, wo die Autos kommen. Gestern ist das Kätzchen durch den Balkon auf
Kebabs geflohen. Die Jungs fanden ihn und brachten ihn nach Hause. Er war so groß, dass er sich
bis zum morgen nicht bewegen konnte, aber nach einem Tag ging das Kätzchen wieder Weg.

Der 15-Meter-Balkon bietet Bergblick auf beiden Seiten. Auf der rechten Seite bewegen sich
die Wolken, und die übersicht ist vom nahen Hügel geschlossen, aufgrund dessen der Runde Mond am
Abend rollte, nachdem die Sonne Links hinter den Fernen Bergen ging. Ein bezaubernder Anblick,
wenn man den Sonnenuntergang und den Mondaufgang buchstäblich in wenigen Minuten sieht.

So manchmal wollte Lyudmila nikolayevne das Leben umkehren und nach Hause, unter dem
Flügel der Mutter und des Papstes zurückkehren. Sie sind seit langem nicht mehr da, es gibt keinen
ersten Ehemann. Was zagen? Alles war, alles ging. 43 Jahre im Laufenden Betrieb. An den Fenstern
regentropfen. Hinter dem Fenster Steppe, Rotz. Der Himmel ist Grau, die Berge am Horizont sind
etwas dunkler.

Es stellt sich heraus, dass in der Zeit des Sozialismus hier ein Sowchos war-ein Millionär, der
Tabak anbaut. Und was Sie Steppe nennt, war bewässerungsfelder. Es ist zwanzig Jahre nach dieser
Zeit vergangen, und die Steppe wurde zu einer Steppe, nicht zu einem Feld. Wenn man sich die
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riesigen weiten, die man vom Balkon des Hauses sehen kann, dann kann man das Rechteck von nur
einem Feld sehen, und dann-das Feld ist eher privat.

Ich Frage mich, und ein Raumschiff, das erfolglos begann, zu wem gehörte? Staatliche Fabriken
sind klein, und diese sind in private Sektoren unterteilt. Viele technische Projekte werden privat. Und
für die kosmischen Entwicklungen zahlen Sie nicht besonders. Geld, wie Wasser, Regen wird gespült,
aber es gibt wenig von Ihnen, um den richtigen Punkt zu erreichen. Beleidigte Darsteller könnten sein.

Es ist schwierig, eine Staatliche Ordnung zu erhalten, es divergiert sich durch seine Leute, durch
starke Vertrautheit. Und lass es.

Heute ist der ganze Tag Lil Regen, am Himmel noch gehen graue Wolken, aus dem vertikal
geöffneten Fenster weht kühle Luft. Vögel Zwitschern und eilen nicht in das Fenster zu Fliegen, wie
es vor der Dusche war.

Lyudmila nikolayevna hat aufgehört, sich an die jüngste Vergangenheit als unauslöschlichen
Traum zu erinnern. Warum Ihr Probleme mit der Kommunikation?

Oh, und Sie heiratete zu Ihrer Zeit einen Jungen Wissenschaftler. Sein Unglück war, dass
er mit dem wissen lobte, das er erhielt, und erniedrigte andere, die sein Thema weniger als ihn
kannten. Das Ergebnis: der Wissenschaftler wurde abgewertet, als der Wissenschaftler er nicht wuchs,
hielt in seiner Entwicklung. Ihr Mann gehorchte nicht, er sprühte in den weiten des Landes in den
schwierigen neunziger Jahren wie eine Wolke. Vielleicht schwimmt er in Form einer düsteren Wolke
vor dem Fenster? Wahrscheinlich waren seine arbeiten in der Umlaufbahn, aber es war lange her.

Der Kosmos ist gut, weil er die Köpfe der Menschen seit Jahren ernährt und ernährt hat. Und
jetzt hat jemand Wachsamkeit und Vorsicht beim Start von raumraketen verloren. Geheimhaltung
und Alarmanlage in solchen Fällen sind nur die notwendigen Attribute. Nicht Live zeigen den Start
von Raketen. Es ist das Geheimnis Nummer 1, und es wird ständig verletzt.

Je weniger Leute die Zeit und den Startplatz kennen, desto besser ist es für den Fall. Schon
im raketenwerk wurde früher dreifachschutz verwendet, die dreifache Zuverlässigkeit aller Blöcke.
Was ist jetzt Los? Die Einsparungen bei der Zuverlässigkeit tragen die Früchte der Rückschläge beim
Start.

Der Nordwind trägt kühle und dunkle Wolken direkt im Fenster, also schaut das Fenster nach
Norden, und Lyudmila nikolayevna schaut auch nach Norden, der sich hinter einem langen Berg
versteckt hat. Der Horizont ist durch den Berg begrenzt. Am nahen Hang wachsen Sträucher, direkt
unterhalb des Sees, in dem nur Fische Baden. Heute am See ist der Urlaub ein wenig Wasser, aber
Dank des Regens angekommen. Nach dem Regen des Tages werden zwei neue Triebe sichtbar sein.
Blumen beginnen, mehr Spaß zu blühen.

Gestern ging der Regen den ganzen Tag, heute Echos von der Dusche, und der Himmel, der
durch die windelwolken, wo hell, wo dunkel. Die Luft ist wunderbar…

Lyudmila nikolayevna ist auf den Balkon gegangen, wo gestern aufgehängt hat, Kleider von
Jungen zu trocknen. Sie schafften es, zwei Sätze von Kleidung für einen Tag zu wechseln. Oder
jemand hat Sie gegossen, oder Sie in Shorts tauchten in den Pool, oder unter der Dusche standen Sie
auf, sich zu waschen, ohne alle Dinge zu entfernen oder im Regen nass zu werden.

Die Jungen zehn Jahre sind in der Lage, viel zu tun, vor allem, Sie liebten es nicht, Ihre Zähne
ohne Befehl zu putzen, liebten es nicht, Ihre Köpfe zu waschen, liebten es nicht, außerschulische
Lektüre zu Lesen, liebten es nicht, Ihre Nägel zu schneiden.

Kinder im Urlaub sind etwas, es ist ein unkontrollierbares Gerinnsel von Energie. Sie Malten
nicht einmal einen Monat nach der Schule. Und erst vor zwei Tagen nahmen Sie Bleistifte in die Hand
und begannen, Autos von der Tablette zu zeichnen. Zwei Tage vor dem Schlafengehen zeichneten
Autos und nannten Sie Marken. Gnade, wenn in der Nacht ruhig und Kinder zeichnen. Der lokale
Fernseher hat Sie nicht abgelenkt, es ist nur ein Programm, und das zeigt Clips aller Länder.

Netz oder ist, oder Sie ein Nein. Es ist schließlich eine Art Hütte, auf der Lyudmila nikolayevna
und seine Schützlinge Shurik und Teddybär waren.
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Lyudmila nikolayevna hat den Himmel in den weißen Lamm, auf der schönen Seite des Sees
nach dem zweitägigen Regen, auf dem Pferd betrachtet, das gegen mein Fenster gestellt wurde, und
ist in das Schlafzimmer eingegangen, das an den Balkon angrenzt.

In solchen Wohnungen hat Sie noch nicht gelebt. Das Zimmer ist groß, die Decke ist glatt,
weiß, es ist ein aufwändiger weiß-gelber Kronleuchter. Tapete zitronengelb. Zwei Fenster an zwei
Wänden sind mit leichten weißen nylonvorhängen und Brokatvorhängen mit einem glänzenden Faden
bedeckt, der etwas dunkler als die Tapete ist. Das heißt, die Farben sind absolut sonnig.

An einer Wand hängt ein ölgemälde, es zeigt das Meer während des Sturms. In der vierten
Wand befindet sich eine Tür auf dem Balkon und an der Rückseite eines riesigen Bettes, auf dem
Sie allein schläft. Das Zimmer verfügt über eine Treppe zum ersten Stock, die Geländer der Treppe
sind mit einem Riss und einer Kommode, die alle in den Ton des Bettes. Das Dekor ist einfach, aber
durchdacht, und es ist überhaupt nicht ärgerlich.

Die Kinder haben drei Wochen in diesem Schlafzimmer geschlafen und dann auf ein riesiges
Sofa im Erdgeschoss geschlafen. Sofa Ausklappen, und es Ihnen passt. Im Erdgeschoss gibt es ein
Badezimmer, einen Kühlschrank und eine Küche, alle zu Ihren Diensten, und es ist nicht notwendig,
auf Treppen zu gehen. Sie steigen manchmal in den zweiten Stock, aber um ein rohes ei vom Balkon
zu werfen und zu sehen, wie es zerbricht. Oder schauen Sie sich das Vogelnest unter dem Dach des
Balkons.

Lyudmila nikolayevna hat das ganze Leben in kleinen Wohnungen mit einer großen Anzahl von
Leuten gelebt. Irgendwie stellte sich heraus, dass Sie zum größten Teil in zwei-Zimmer-Wohnungen
lebte. Aber zu Beginn des Lebens in einer solchen Wohnung lebten zwei Familien, und als Sie eine
Dreizimmerwohnung erhielten, lebte Sie nicht lange allein im Zimmer, heiratete einen Studenten
aus der Herberge und ging mit ihm in die Herberge. Dann erhielten Sie eine kleine zwei-Zimmer-
Wohnung für drei, dann wurden Sie vier, und als fünf, dann lief der Mann Weg.

Solche horome, in denen Lyudmila nikolayevna jetzt während des Urlaubs gelebt hat, haben
Sie nicht geträumt. Was ist schlecht? Ruhig und dunkel die Nacht allein. Die ersten mal hatten die
Jungen auch Angst vor der Nacht, aber gestern war es für Sie müde und Sie machten einen Nachtlauf
auf der Straße, dann ziemlich schnell eingeschlafen.

Lyudmila nikolayevna bereitet Ihnen Nahrung in der Küche vor, wo es einen eicheneichen
ovalen Tisch und eine Ecke gibt, auf der Jungen sitzen. Sie hatte lange keine Möglichkeit zu Kochen,
nirgendwo und keine Zeit. Und jetzt ist Sie völlig verantwortlich für die Ernährung der Jungen, so
dass Sie regelmäßig in das Dorf in den laden gehen und Kochen Lebensmittel für Kinder und sich
selbst geliebt.

«Es ist Zeit, das Frühstück für Kinder zuzubereiten», dachte Sie und legte den Laptop beiseite.
Und begann. Frühstück in  der Stunde des Tages. Shurika zu zwingen, zu Essen oder zu Lesen
ist fast unmöglich. Teddybär gehorcht nach einem kleinen okrik. Hat so gebracht, dass Lyudmila
nikolayevna, an dem Geld zu einer kritischen Marke gekommen ist, hat erzählt:

– Shurik, wenn du nicht pünktlich am Tisch sitzt, gehen wir in drei bis vier Tagen nach Hause!
Produkte Links für vier Tage, Geld nur auf der Rückseite.

Käse-Bor wurde nicht zum Scherz ausgebrannt. Es ist ein paar Stunden her. Die Jungs gingen
zu den Arbeitern in das Haus. Hier ist überhaupt nicht mit jemandem zu kommunizieren, so dass
die Kinder gehen, wo Sie bis zu der Zeit genommen werden. Wenn man darüber nachdenkt, ist alles
in Ordnung, wenn man noch darüber nachdenkt, alles ist schlecht. Es bleibt abzuwarten oder zu
warten, dass sich das Leben selbst bildet, und bis Sie in kritischen Minuten mit anderen in Konflikt
geraten, bleibt Sie ein paar beruhigende Pillen trinken und auf das beste hoffen.
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Kapitel 5

 
Vor dem Fenster ist der Regen der Dritte Tag. Für dieses Gebiet ist ein solcher Regen Urlaub.

Alle Grüns lebten. Es gab Gedanken, dorthin zu rufen, hierher. Und warum? Es gibt keine freudigen
Nachrichten, und wer interessiert sich für die Probleme anderer? Ja, niemand, Sie werden noch
verschärft, so dass es mehr Spaß macht. Deshalb hat Lyudmila nikolayevna sich dafür entschieden,
zu schweigen, lassen andere sprechen.

Und wenn Ihre Kinder heute nicht zugehört haben, müssen Sie nicht Essen, bis Sie selbst
auftauchen. So hat Sie alle Probleme gelöst. Sie ließ die Jungs Lesen, aber Lesen, was zehn Jahre alte
Kinder auf dem Programm geben-es ist nicht etwas, das Sie Lesen möchten. Um das Schulprogramm
zu Lesen, brauchen Erwachsene höllische Geduld, um Kinder dazu zu bringen, etwas zu Lesen, das
nicht gelesen wird!

Außerschulische Lektüre im Schulprogramm ist ein riesiger familiärer Reiz und Anlass für
große und kleine Familienstreitigkeiten. Es war einfacher, eine historische Lesung zu nennen, weil
es mehr wie eine Geschichte ist als eine Lesung. Und das Interesse der Kinder, historische Lesungen
zu Lesen, wird nicht erzogen. Kinder sind gelangweilt, Ihre Familie zu Lesen, aber so eine fremde
Sprache. Genau? Nehmen Sie Bücher für das außerschulische Lesen von der vierten bis zur sechsten
Klasse.

Schwüle auf der Straße. Klimaanlage funktioniert. Wolken wirbelnden. Die Stirn brannte, der
Pony verschwand in den gewachsenen Haaren. Shurik und Teddybär haben sich auf eine neue Art
von Transport bewegt, bestehend aus vier Rädern und sitzen. Sie brachten schnell Brot aus dem
laden. Bevor die Produkte von shuriks Mutter gebracht wurden, die gekommen ist, um den Sohn zu
besuchen. Er wollte nach Hause gehen, aber es ist nirgendwo zu gehen, die Reparatur des Hauses
ist noch nicht vorbei.

Lyudmila kam aus einem Grund, den Shurik am Telefon nannte: er schläft nicht bis zu drei
Nächte. Der Grund ist, dass er Angst hatte einzuschlafen-es ist das Datscha-Syndrom. Wenn eine
Person das ganze Leben in  Mehrfamilienhäusern gelebt hat, dann ist die übernachtung in  einem
individuellen Haus mit Ihrer Unverständlichkeit beängstigend. Es Lyudmila nikolayevna an sich weiß,
und es ist nicht an sich in  der Nacht in  einem fremden Gebiet ohne Laternen. Aber auf Ihrem
Glück kamen die Nachbarn in  ein Nachbarhaus, und das Gefühl der nächtlichen grusel war fast
verschwunden.

Sie gingen zum Meer, das im Juli viel wärmer ist als im Juni, als Sie letztes mal fuhren. Die
zweite Reise war weniger emotional, das Meer hat nicht mehr visuelle Bewunderung verursacht, aber
es gab ein Gefühl von Meerwasser, aus dem die Großmutter und Jungen nicht ausgehen wollten.

Es gab eine kleine Konfession, nur nahm Sie den Bademantel, als Ihr Badeanzug-entkoppelt,
und so klingelt, dass der benachbarte Mann drehte den Kopf. Und Lyudmila nikolayevna steht
und hält einen Badeanzug an den Seiten. Nastya knüpfte Ihr den Knoten zurück, da eine der
Metallverschlüsse gebrochen war. Der Knoten des Bades störte nicht, später kam Sie aus Ihrer
Gefangenschaft heraus.

Die wichtigste Qualität bei der Kommunikation mit jüngeren Generationen ist Geduld, ohne
es ist schwer zu überleben, Sie können nur von Groll Weinen, aber Tränen bei einer älteren Person
in einem Mangel, so bleibt-zu ertragen oder die Seite einer wachsenden oder bereits aufgewachsenen
Generation zu nehmen. Es ist leicht zu sagen, aber schwer zu ertragen.

Das Wohlbefinden der älteren Generation hängt ganz von der Fähigkeit ab, sich an die neue
Zeit anzupassen, die mit jeder neuen Generation konsequent geht. Wenn die Armen alten Männer
zeigen, bedeutet dies, dass diejenigen zeigen, die zu Ihrer Zeit von den Schienen der Unterwerfung
der jüngeren gegangen sind oder die Bedingungen eines neuen Lebens nicht akzeptieren wollten, oder
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stolz für Sie ist teurer als Wohlbefinden, oder faul für Ihre Gesundheit beobachtet, oder behandelt
nicht durch Bewegung, und einige Kostenlose Tabletten.

Es ist sehr schwierig, mit jüngeren zu überleben, ich möchte wirklich die Aufmerksamkeit
auf seine Geliebte, aber es ist nicht zu bekommen, Sie können nur auf jedes neue Familienmitglied
achten, bis es bis zum unabhängigen Alter wächst. Shurik hat in  etwas die Großmutter in  Ihren
neuneinhalb Jahren umgangen. In seiner Stimme gibt es bereits kommandantennoten, und Teddybär
gehorcht ihm fast unbegründet.

Deshalb unter den Bedingungen des normalen Lebens hat Teddybär eine kampffreundin, die
in Ihrem kinderpaar steht. Und Shurik hat ein intelligentes Mädchen, das geschickt in Beziehungen
mit ihm manövriert und sich auf das erreichen aller Computergeräte stützt. Shurik kann jederzeit
Sprüche von Lyudmila nikolayevna aufzeichnen oder es auf dem Foto nehmen, wenn Sie anfängt, es
zu erziehen. Der Haken ist Dünn.

Wolkenarm. Gestern gab es eine schiere Dusche mit donner und Blitz. Infolgedessen haben das
Internet und den Strom ausgeschaltet, der nach 3 Stunden eingeschaltet ist, und das Internet ist wieder
nicht da. Was ist mit ihm? Sie können Bücher Lesen, Sie können Ihre geschriebenen auf Websites
verschieben. Das Leben der Hütte ist in der Nähe der Natur so weit wie möglich: keine Aufzüge und
kein Transport. Kinder sind mit vierrädrigen Transport. Begann mit einem Esel, dann bewegt auf
vierrädrigen Transport. Manchmal bricht es, manchmal drehen Sie sich zusammen mit vier Rädern,
aber Sie sind auch vom Esel gefallen.

Kinder im Pool Tauchen mehr als schwimmen, schwimmen über die gesamte Länge und
Tauchen einmal ein. Die Erde absorbiert Feuchtigkeit schnell, die Folgen des Regens sind praktisch
nicht sichtbar, aber die äste wachsen empfindlich. Und die Kinder wuchsen um 1 Zentimeter. Shurik
fragt Hüttenkäse, aber vom Markt Hüttenkäse nicht will, und im Shop Hüttenkäse nicht zum Verkauf
wegen der geringen Haltbarkeit.

Lokale Joghurts Jungs haben alles versucht und werden nicht mehr gefragt. Interessanterweise
zu Beginn der Ankunft aßen Sie Eiscreme, jetzt nehmen Sie es überhaupt nicht. Kinder Essen keine
Eiscreme mehr Süßigkeiten, Sie sind wahrscheinlich an das heiße Klima gewöhnt und Sie brauchen
keine zusätzliche Kühlung außer dem Pool.

Neue Leute schließen sich langsam alte Interessen. Aber die Natur! In der Hauptstadt ist es
egal, ob die Sonne vorbei ist oder nicht, und hier, in der Gegend der göttlichen Orte, wird alles durch
den Eingang der Sonne gemessen. Jeder versucht, von Ort zu Ort vor Sonnenuntergang zu bewegen,
nach Sonnenuntergang kommt die dunkle Dunkelheit mit einem riesigen Sternenhimmel, auf dem
die Konstellation Des großen Bären und Milchstraßen deutlich sichtbar ist.

Ruhige Nacht-Vögel und diejenigen singen nicht bis zum Morgengrauen, nur Knistern den
getrockneten Baum in  den Häusern und hören alle Arten von Rascheln. Vorbei an dem Haus
Menschen mit einer Laterne in  der Regel erscheinen Aliens oder heimtückische Schurken. Das
schreckliche grenzenlose regiert bis zu drei Nächte, bis es anfängt zu Leuchten.

Fünf Stunden der Finsternis müssen noch überleben, die unendliche Angst in  jedem Käfig
spüren. Es kommt vor, dass die Nacht schnell verläuft, aber häufiger ist es eine Qual, begleitet von
der Angst vor Dunkelheit und Rachen. Es passiert nicht nur mit Lyudmila nikolayevna, sondern auch
mit Ihren Schützlingen. Licht, nur Licht rettet vor der Dunkelheit, und Nachbarn in benachbarten
Häusern, die-das heißt, nicht. Jetzt gibt es eine große Familie mit einem persönlichen Hubschrauber
kam und nahm ein paar Häuser. Sie sind hörbar und sichtbar, und nicht mehr so gruselig. Und die
einheimischen Bauten ein Haus zum Haus, und jeder hielt den Hund, um die Menschen mit seinem
bellen zu warnen.

In das Nachbarhaus kamen neue Bewohner. Am Abend habe ich Lyudmila nikolayevna zwei
brennende Männer gesehen…
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Aus dem durchgeschnittenen Hals fließt Blut schnell in den Eimer.
– Essen Sie die Leber oder fügen Sie die Füllung hinzu?
– Oh, Nein! Denken Sie selbst, der Geschmack der Leber Menschen sofort fühlen, ist es besser,

getrennt zu Essen.
– Ich wusste nicht, was besser ist! – der niedrige Mann in der weißen Kleidung, mein Messer

unter dem Wasserstrahl hat exhydno geantwortet.
– Ach, nicht scharf! Du hast heute die Haut geschossen.
– Und ich will nicht die Haut ablassen, ich habe meine Kehle durchgeschnitten, und dann ist

deine Traurigkeit.
– Hat er wieder ein Auge auf seine Frau gelegt?
– Was ist Los, Sag es? Er trägt Sie überall und trägt Sie.
– Sommer, das ist es, damit Sie sich in der Natur ausruht.
– Hat sich ein kleines Kind ausgeruht? Sie hat mich heute gebeten, Ihr Pilaw zu Kochen.
– Das ist es, und du wirst die Leber vorbereiten, und dann ist Ihr Blut flüssig.
– Sie ist eine schöne, sehr schöne Frau. Denken Sie selbst darüber nach, warum Sie das Blut

flüssig hätte? Ihr Mann hat alles: ein Hubschrauber ist da, es gibt Häuser, Geschäfte gibt es, eine
Herde ist da!

– Du hast Sie auch, der Koch ist nicht fertig! – er war wütend über den Hals.
– Du kannst nur die Kehle durchschneiden! – der Koch rief mit einer gequetschten Stimme. –

Und Lena ist eine gute Frau, eine sehr richtige Mutter, ein Kind stillen sich. Übersetzt nicht in Milch
aus einer Schachtel.

– Ja, du bist bereit für Sie!
– Das werde ich.
Zu dieser Zeit ging das Blut aus dem rammhals alles in einen Eimer, es kam alles aus dem

Magen, es blieb übrig, die Haut vom rammfell zu entfernen und frisches Fleisch für die Füllung
vorzubereiten.

Die neue Freundin Lena zu dieser Zeit erzählte Lyudmila die Gründe, warum Sie das Land
Ihres Mannes verlassen und in das Land ziehen möchte, in dem Lyudmila lebt. Der Hauptgrund-
Mangel an Wärme in der Wohnung im Winter.

– Weißt du, wie ich diesen Winter geweint habe? Kinder sind klein, der Bauch ist groß, aber
es ist notwendig, Brennholz, Kohle zu tragen, um die Wohnung zu Spülen! Wir alle zusammen im
Winter Leben in einem Raum. Mein Mann hat einen Ofen im Zimmer gemacht! Wir haben kein Gas,
das Licht ist nicht immer da. Das Letzte mal war Gas in den neunziger Jahren, alles über ihn schon
vergessen! Hast du viele Teppiche im Haus?

«Ich habe keine Teppiche im Haus», antwortete Lyudmila.
– Wie Sie Leben! Wir haben alle viele Teppiche, auf dem Boden liegt nicht ein Teppich, so dass

die Füße warm sind! Winter ist kalt, Kinder im Winter gehen nicht! Wir haben im September Regen!
Kinder gehen nicht gehen lassen, Kleidung nirgendwo zu trocknen. Ich habe Sie in diesem Jahr nicht
in den Kindergarten geführt, wie ich Sie fahren werde?! Mein Bauch, mein Rücken schmerzt, Kohle
muss getragen werden.

– Lena, hast du ein Goldarmband?
– Natürlich, Golden! Was fragst du? Wir müssen viel Gold auf einer Frau haben, sonst wird es

schlecht darüber nachdenken. Ich habe noch nicht all mein Gold. Ich kaufe mir noch kleine Agate,
und dann mit großen agaten in den Urlaub nicht gehen, – und Sie drehte einen Ring mit kleinen
Steinen, die Sie gestern noch nicht hatte.

– Klar, der Hauptgrund für den Umzug-Kälte im Winter im heißesten Land!
– Du weißt, wie kalt wir sind.
– Wann endet Ihr Winter?
– Im Februar.
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– Aber wir haben den Winter von Oktober und April, das heißt, in diesen Monaten gibt es noch
Schnee, und deine Mutter hat den Winter von November bis März. Sie lebt südlich der Hauptstadt.

– Lyudmila nikolayevna, an dir ist warm, du wirst ertrinken, du hast Licht. Und mom hat alles.
Ich fragte meine Mutter: «Mama, wirst du mich mit den Kindern zu dir nehmen, und du wirst meinen
Mann nicht nehmen?«Sie antwortete: «Lena, ich bin keine Assistentin für dich, nur mein Mann kann
dir helfen.» Jeder sagt mir: dein Mann füttert dich, kleidet dich, du arbeitest nicht, du hast einen
guten Mann. Wir werden die Wohnung verkaufen. Wir kaufen ein Haus auf der Erde neben dir.

– Warum bist du auf der Erde? Mit ihm viel ärger!
– Die Hauptsache ist, dass das Gas auch Licht war. Und wir haben kein Gas, Leute machen

Pumpen und Pumpen Gas aus dem System, und wenn es nicht in den Rohren ist, helfen die Pumpen
nicht.

– Es ist besser, eine Wohnung in meiner Nähe zu kaufen, eine kleine Wohnung, um warm zu
sein.

– Ich sah eine große Wohnung in einem Elite-Haus, ich habe nicht so viel Geld. Wir haben
Möbel auf Sonderbestellung gemacht, das Bett ist riesig und hoch-und Lena zeigte ein Foto von Bett
und Tisch.

– Wir haben so einen Tisch und stellen nirgendwo hin! Du brauchst zwei Schreibtische für
Kinder.

– Wir schlafen im Winter auf dem Bett und am Tisch sitzen alle. Ich mache mit den Kindern
abwechselnd, wenn Sie mit zwei beschäftigt sind, dann machen Sie viel Lärm und hören nicht zu.

Am Vorabend Sprachen Sie zum ersten mal, und danach ging Lena mit der Familie Weg.
Lyudmila erinnerte sich, dass Sie von Lens Schicksal erzählt hatte…

Lena ' s Mutter ging zu Ihrer Zeit nach Celina und heiratete dort. Sie gebar zwei Töchter, und
alles war in Ordnung, bis Lena geboren wurde. Das Mädchen wurde schön geboren, schwarzhaarig,
schwarzäugig, mollig, aber Sie hat das Klima überhaupt nicht ertragen. Die Eltern von Lena
sammelten Leben, nahmen drei Töchter und fuhren in die warme Stadt, von der Sie nach Celina
kamen. Sie verkauften die Wohnung in Celina, und gekauft in der warmen Stadt. Sie lebten-Sie lebten,
und Lena entschied sich für die Mutter, dass das Klima zu Ihr nicht passt, zu dieser Zeit hatte Sie noch
einen Sohn, und dann auch eine Tochter. Fünf Kinder! Die scherzende Frau hat die aufgewachsenen
Töchter in der warmen Stadt verlassen, hat die jüngeren Kinder, den Ehemann mitgenommen und
ist nach Wolga gegangen.

Gewachsen Schönheit Lena, Ihr Haar ist lang, die Haut ist hell, das Gesicht ist glatt. Sie heiratete
einen einheimischen, einen sehr geschäftsfrau. Sie hatten einen Jungen-einen Moment. Niedliche
Kinder mit gemischten Genetik mütterlicherseits. Seltsame Sache, aber Lena hatte eine russische
Staatsbürgerschaft, obwohl Sie in Celina geboren wurde, und lebte in einer heißen Stadt. Es ist Ihre
Mutter versucht, die Kinder Ihre Staatsbürgerschaft nach dem Umzug zu machen, egal wo Ihre Kinder
Leben geblieben.

Also, Lena war kein Bürger eines Landes, Ihre Kinder gehörten nur zu Ihrem Ehepartner, Sie
wurden zusammen mit Fotos in seinen Pass eingeschrieben. Lena wurde zu einer Mutter von drei
Kindern, die kein Recht hatten. Äußerlich sah Sie wie eine östliche Frau aus, alles in durchbrochenem
Gold, Sprach in drei Sprachen, und der Pass änderte sich in Russland. Es ist Zeit für Kinder zur
Schule, und Sie ist in Trance, Sie weiß nicht, wo Sie Sie zur Schule geben soll.

Am Abend setzten sich Lena und Lyudmila auf eine Bank in der Nähe der Klippe. Kinder
spielten verstecken und störten nicht zu reden.

Lena Stand am Rand der Klippe, auf Ihrer Brust hing eine Tasche für das Baby, an Ihren
Händen hielt Sie ein kleines Mädchen, das noch nicht sechs Monate alt war. Sie fütterte gerade
Ihre Brüste und saß auf einer Bank, die sich unter den Bäumen in der Nähe der Klippe befindet.
Der Horizont Schloss die kleinen Berge, unter der Klippe befand sich ein Feld, das von Traktoren
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verarbeitet wurde, die sich bis zu den Bergen erstreckten. Der türkisfarbene Himmel war allmählich
dunkel. Ludmila Nikolajewna, war es Zeit, heimzukehren aus einer anderen Reise.

Kinder mit dem Direktor gingen, um Forellen mit übernachtung zu fangen, nahmen Sie
einen Gitarristen, warme Kleidung und Produkte mit. Wo Forellen gezüchtet werden, nämlich im
Verschlucken des Bergflusses, Regen ist sehr Häufig. Und hier arbeitet die Sonne auf einer vollen
Spule, aber die Bräune ist nicht besonders klebrig. Lyudmila nikolayevna verlässt einfach das Haus
und bräunt Minuten zehn mal drei pro Tag, länger hält es nicht aus.

Es leuchtet gut während der Bewegung, wenn es durch die Steppe in den laden geht, aber dann
wird die Bräune von lokaler Bedeutung, die offen ist, dann bräunt.

Der Tag der Abreise wurde skizziert, aber vor ihm gibt es noch Zeit für Dunkelheit und Sonne.
Nastya brachte Sie alle drei mit dem Auto nach Hause, alle kamen nach Hause.

Das Stadion ist ein weißes Markierungsfeld und eine Tribüne mit blauen sitzen. Auf der
vorletzten Reihe des Stadions sitzt Lyudmila nikolayevna. Sie sitzt hier im Shurik-Training. Jedes
Jahr ist sein Training interessanter und intensiver. Das Stadion befindet sich in einer wunderbaren
Lage am Ufer eines kleinen Flusses.

Auf der gegenüberliegenden Seite des Flusses befinden sich Produktionsgebäude. Und vor ihm
nur das Feld des Stadions, auf dem es keine Bäume gibt, aber es gibt Lichtsäulen und hohe Tore.
Auf dem Feld gibt es Workouts für Jungs unterschiedlichen Alters. Die Jungs sehen, dass Sie Jahr
für Jahr besser werden, sportlicher. Oft beginnt das Training mit dem laufen um den Umfang des
Stadions, aber bald werden die Jungs ein verantwortungsvolles Spiel haben, und heute haben Sie ohne
schwingen begonnen, professionelle Fähigkeiten von echten Rugby-Spielern zu entwickeln.

Bald zur Schule, und jetzt ist die Letzte Woche der Sommerferien. Auf dem Feld legten die
Jungs aus dem Boden zu drücken, jetzt schwingen Sie die Presse und der Chor glauben. An diesem
Ufer des Flusses steht die Firma, wo Lyudmila nikolayevna die letzten Jahre gearbeitet hat, aber jetzt
hat Sie einen langen Urlaub unter dem Namen Pensionskasse.

Aber Lyudmila nikolayevna hat gedacht, dass ein Teil von Leuten die Fähigkeit hat, von Land
zu Land für Probleme, Slogans, Ereignisse zu migrieren. Die Eroberung von Celina führte in das Land
viele Menschen über die Jahre zwanzig nach der Entwicklung von Celina. Das Erdbeben verursachte
einen Zustrom von Bauherren, und ein Teil der Menschen erhielt Wohnungen in anderen Städten.
Die Flut hat Interesse an verlassenen Städten, einem Zustrom von Geld und neuen Jungen Menschen
verursacht. Selbst wenn die Stadt den Namen ändert, dann werden die Leute darin gehen, und einige,
im Gegenteil, werden die Stadt verlassen. Wie in «Odnoklassniki»: Sie ändern den Namen-neue
bekannte erscheinen.

Detective Musin ging auf die Dating-Website und sah ein normales Foto einer Frau. Es fühlte
sich an, als ob auf diesem Foto nichts entfernt wurde und vom Fotografen nicht Hinzugefügt wurde.
Gesicht ernst, Kurzhaarschnitt, Brille auf die Augen. Und er selbst war mit einem Haar an den
Rändern des Kopfes und in Gläsern. Er hat es Ihr geschrieben. Sie hat ihn ins Theater eingeladen.

Sie trafen sich am Eingang des Theaters. Übrigens, das Theater ist ein großartiger Ort für das
erste treffen: sicher und überfüllt. Im Theater kann man den Menschen auf den Adel der Seele und
den Zustand seiner Brieftasche überprüfen. Auf der Straße herrschte der Winter, wenn es kein laub
auf den Bäumen gibt, wenn das gras im Frost ist und es keinen Schnee gibt. Die Dame kam zu einem
date in weiß: weiße Stiefel, weiße Jacke mit weißem Kragen.

Als Sie die Jacke und die Stiefel nahm, war Sie eine ordentliche Frau, die alles an Ort und Stelle
hatte. Auf Ihren Füßen herrschten Strümpfe körperlich, nicht schwarz, wie jeder andere! Schuhe mit
mittleren Absätzen saßen gut auf Ihren Beinen. Der gerade Rock hat effektiv die Hüften geschnürt.
Der dünne Pullover gab der Gelegenheit, mit einer silbernen Kette auf Ihrem Hals zu glänzen. Die
silbernen durchbrochenen Ohrringe an Ihren Ohren harmonierten mit einem Anhänger auf einer
silbernen Kette. Einfach und geschmackvoll.
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Der Mann wurde von der äußeren Erscheinung einer solchen wunderbaren Frau angegriffen. Er
selbst war anständig gekleidet, aber nicht in dem Maße, sich zu beschreiben. In seinem Kopf konnte
ich nicht denken, wie eine solche Frau ohne einen Mann sein könnte? Schon bald erfuhr er, dass Ihr
Mann starb. Weswegen? Sie kannte die Antwort auf diese Frage nicht.

Für eine Weile lebte Sie allein, also ohne einen Mann, aber mit Ihren Kindern. Und eines Tages
ging Sie auf die Dating-Seite und sah Musina sofort. Er mochte Sie, und er lebte in der Nähe von Ihr.

Nach dem Theater saß er allein zu Hause und aß Orangen. Er Trank nicht, rauchte nicht, ich
fahre nicht nach Hause. Der perfekte Mann mousin ist für eine einsame Frau namens Marusya. Der
Mann wurde geschieden, seine Kinder lebten getrennt von ihm. Seine Ex-Frau lebte an sich, das
heißt, ohne ihn und ohne Kinder.

Am morgen war der raureif mit gras bedeckt. Auf dem Rasen wurden einheitliche
Kräuselungen gebildet, die mit weißem Frost bedeckt sind. Nichts mehr erinnert an den Winter.
Obwohl auf dem Platz bereits eine Woche Fichte aus einzelnen künstlichen Zweigen gesammelt.

Die Welt der Nachrichten berichtete über Ereignisse, die nicht an Journalisten vorbeigegangen
sind. Aber das Leben ist so angeordnet, dass nicht alle Nachrichten auf Fernsehbildschirmen und
im Netzwerk erscheinen. Meistens am morgen lernte Musin Nachrichten aus dem Internet, und am
Abend freute er sich, die Nachrichten auf einem flachen TV-Bildschirm zu sehen, der leicht in einen
Computerbildschirm umgewandelt werden könnte, aber er wollte es nicht tun.

Nein, er war nicht faul, es dauerte nur zwei Tage, als er aus der schönen Stadt zurückkam. Er
fuhr zu seiner Großmutter. Er fuhr Fort, eine Lebensgeschichte zu machen, die mit Ihrem Umzug
verbunden war.

Zu seiner Großmutter flog er mit dem Flugzeug und kehrte mit dem Zug zurück, in dem er
fast die ganze Zeit vor Müdigkeit verschlafen hatte. Er konnte die Großmutter nicht zu sich nehmen,
weil er in einer seltsamen Wohnung lebte. Seine ganze Wohnung Bestand aus einem fünfzehn Meter
großen Raum, der ein Schlafzimmer und eine Küche und einen Knoten mit Sanitärkeramik, bestehend
aus einer Dusche und einem Sitz mit einem Deckel. Eine erstaunliche kleine Wohnung, die keine
anderen verwandten außer ihm selbst beherbergt.

Marusya bei einem nächsten date, das in Form eines Spaziergangs durch den Park ging, erzählte
Musina, was Sie über den Tod Ihres Mannes wusste. Zu dieser Zeit arbeitete Sie in der Hauptstadt
und ging zur Arbeit im Zug. Es stellt sich heraus, dass Sie zur Arbeit an der Leiche Ihres Mannes
vorbeiging, was Sie nicht wusste. Sie fuhr mit einem schweren Gefühl der Spannung, weil Ihr Mann
nicht von der Arbeit nach Hause kam.

Bei der Arbeit von der inneren Spannung konnte Marusya nicht arbeiten, Sie saß und rief
Krankenhäuser an. Und plötzlich rief Sie von der Polizei an und sagte, dass Ihr Mann Sperma
unter dem Zug starb, als er nachts durch Eisenbahnschienen ging. Ihr Telefon erkannte Sie in der
Stadtbibliothek. Es stellt sich heraus, dass ein Mann mit sich ein bibliotheksbuch seiner Frau hatte,
das half, die Frau des Opfers zu finden.

Eine kurze Geschichte aus einer Reihe von intelligenten Taten der Polizei gab keine Erklärung
für den Tod eines nüchternen Mannes unter den Rädern des Zuges an einem Ort, der sich ganz in der
Nähe des unterirdischen übergangs durch Bahngleise befindet.

Niemand hat den Grund für den Tod des Mannes Marusi herausgefunden, aber Musina hat diese
Frage aufgeregt, er wollte den Grund für den Tod des Mannes kennen. Es gibt «schwarze Witwen»,
und Marusya war eine «weiße Witwe»! Und ist es wirklich alles? Er wollte lange Leben, und dafür
musste er wissen, was vor ihm in der Biographie einer so ordentlichen Frau war.

Musin und Marusya fuhren Fort, sich zu treffen, während er die Gründe, die zum Tod Ihres
bürgerlichen Ehemannes geführt haben, weiter geklärt hat.

Ein tragisches Ereignis mit dem Mann Marusi, Sperma, geschah am Vorabend des Neuen
Jahres, als am Eingang des alten unterirdischen übergangs Tabletts mit Spielzeug und Girlanden
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standen. An diesem Ort konnten Samen, Socken, Blumen und Weihnachtsschmuck verkauft werden.
Auf der anderen Seite des übergangs verkauften Zeitschriften und Zeitungen.

SEMEN trug ein bibliotheksbuch mit sich, also hatte er kein Internet bei der Arbeit, und er hatte
kein besonderes Geld, wenn er kein neues Buch kaufen konnte. Also, der Mann war Familie, Geld
gab der Familie, lebte mehr als bescheiden, das heißt, er konnte durch den unterirdischen übergang
gehen, ihn vor den Menschen zu verstecken war nichts.

Alkohol in seinem Blut wurde nicht gefunden. Nüchtern, ehrlich, arm-und warum ging er durch
die Bahngleise? Ich könnte weiter ohne Besondere Bedürfnisse Leben, ohne jemanden zu stören, der
der Familie hilft, wenn Sie kräftig sind.

Nach und nach wechselten die treffen von Marusi und Musina von Parks und Theatern zum
Haus. Zuerst trafen Sie sich in seiner Mini – Wohnung, dann trafen Sie sich in Ihrer Wohnung, wo
Sie mit Ihrer Tochter Lisa lebte. Hier traf er das zweite mal Musin mit seiner Tochter Marusi. Die
Bekanntschaft geschah am Geburtstag von Marusi.

Musin sah Lisa unnötig verdächtig an, als Sie ihn traf. Jetzt konnte er sicher sagen, dass Marusya
nicht für den Tod Ihres Mannes verantwortlich war, aber Ihre Tochter verursachte Verdacht. Lisa
war ein Wachstum mit Ihrer Mutter, das endete mit Ihrer ähnlichkeit. Neben Marusia war Ruhe, und
neben Lisa gab es Nervosität. Marusya hat nicht geraucht. Lisa rauchte.

Marusya zog das Gurtband der Mutterschaft, und Lisa zog Geld für Spielkomplexe. Es gab eine
Zeit der Spielautomaten, in denen Lisa das Geld verließ. Eine abenteuerliche junge Person-das ist,
was über Sie dachte Musin. Im Prinzip glaubte er bereits, dass es möglich ist, sein Leben mit Marusia
zu verbinden. Sie ist wirklich eine «weiße Witwe» oder eine Witwe nicht wegen Ihrer Schuld. Aber
das Gefühl, dass die Suche nach dem Schuldigen vorbei war, hatte er nicht.

Die Bürger dekorierten die Bäume mit LED-Girlanden-Sie Leuchten nicht nur, sondern laufen
auch von oben nach unten auf den Zweigen. Ein schöner Anblick. Musina dachte, dass der verstorbene
Sperma Lisa versuchte, vor dem Spiel auf den Maschinengewehren zu retten. Er lief durch die
Eisenbahnschienen zu einer Bar mit Maschinengewehren, die sich in der geraden Linie befand, über
die er die Schienen überquerte. Er Eilte zu schnell, um seine Tochter vor Schulden zu retten und
starb, ohne den Zug in der Nacht zu bemerken. Jetzt ist diese Bar nicht mehr da, aber in dem Jahr,
in dem Semyon starb, war er auf dem Weg zu seinem Weg. Das ist die ganze Antwort.

Musin saß sehr zufrieden mit dem Leben und aß einen salzigen Strohhalm, um nicht zu decken.
Aber dann rief Marusya an und sagte, dass Sie zwei Samen zu Ihrer Mutter gehen müssen. Musin hat
nur gequält, aber ich habe zugestimmt, an einem freien Tag zu besuchen. Mutter Samen war Oma
beweglich, aber mürrisch. Sie lebte mit Ihrem Stiefvater Samen.

Das ist noch ein paar.
Mutter Samen ständig murrte auf Stiefvater. Ein älterer Mann schaffte es, nicht auf die Moral

der älteren Frau zu reagieren, so dass Sie seit vierzig Jahren waren. Und Musin schlug in seinem
Kopf den Gedanken: «wie reagierte Sperma auf seine Mutter? Konnte Sie ihn zum weißen Kalk
bringen?«Und er selbst antwortete: «Konnte». Es gibt Leute, die mit Sitten und lehren gefüllt sind.
Die Mutter war von dieser Zahl.

Jetzt dachte Musin ständig, dass diese Mutter die Samen zu einem unauffälligen Zustand
brachte, und jetzt selbst versuchte, sich von Ihrer Moral auf alle Arten fernzuhalten. Zum Beispiel,
wenn alle verwandten von Marusi zu einem Familienfest kamen, kam er zum letzten Urlaub, als
die Mutter die Samen verließ. Darauf hat er auch im Sinne der Suche nach der Wahrheit über den
verlorenen Mann von Marusi aufgehört.

Das Leben regiert den Ball der Erfahrungen. Der wichtigste Ball des Winters ist das Neue
Jahr. Musin zitterte von der Vorahnung, er hatte Angst vor Rodney Marusi ' s Abfahrt an einem
gemeinsamen Tisch, den Sie für Ihre Gesamtrechnung bedeckte. Er hatte Angst vor diesem treffen.
Er beschuldigte bereits geistig Lisa und Mutter Samen. Was lauert in Marus? Das ist die Frage.
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Die Stadt war dichter mit Weihnachtsbäumen gekleidet und mit Girlanden bedeckt. Am
übergang unter Eisenbahnschienen verkauften Spielzeug und kleine Bäume. Musin ging durch den
übergang. Im übergang saß ein freundliches Unternehmen, bestehend aus zwei Verkäufern und einem
Musiker. Hier wurden Unterwäsche und Blumen verkauft. Neben den Verkäufern saß bayanist, der
manchmal etwas berühmtes für das ganze Volk spielte. Musin blieb bei der malerischen Gruppe. Er
schien, dass diese Firma marusis Ehemann kannte.

Jetzt wusste Musin bereits, dass Sperma in  letzter Zeit als Schweißer auf der Baustelle
arbeitete. Die Häuser wurden nach neuer Technologie gebaut, so dass ohne Schweißarbeiten der
Montageprozess der Häuser nicht umgangen wurde. Er baute Häuser in einem neuen Gebiet, und
Sie lebten im alten Viertel der Stadt. Beim Schweißen gibt es so eine schöne Illumination, die nicht
schlechter als salutov von der Seite aussieht.

Und als der Schweißer die Bücher bei der Arbeit Lesen konnte? Oder hat er während des
Mittagessens gelesen? Beim Schweißen genau das Buch nicht Lesen. Fragt sich, warum er mit dem
bibliotheksbuch ging? Musin hat im Kopf Fragen mit einem ganzen Schwarm geflogen.

– Mann, was ist erstarrt, als würde ich Fragen, was du willst? – ich fragte die volle Baba in einem
bunten Schal, der Blumen verkauft.

– Ich weiß nicht, wie ich Sie ansprechen soll. Ich habe eine Frage», sagte Musin verwirrt.
– Stelle deine Frage, – erlaubt die Akkordeonistin.
–  Tatsache ist, dass ich eine Frau heirate, bei der mein Mann unter dem Zug starb und

Bahngleise überquerte. Es war vor einem Jahr.
– Willst du auf Baba Samen heiraten? – Baba überrascht in buntem Kopftuch.
– Wussten Sie die Samen? – Musin war wiederum überrascht.
– Nein, er war immer hier. SEMEN unser Musiker GEORGIEVICH in der Kappe Geld für die

Musik Kidal. Ich habe Blumen für meine Frau gekauft. Er hat mit uns gesprochen, und dann gehen
einige und für die Musik zahlen nicht, – Baba hat geantwortet.

– Und Sie, eine Stunde, wissen nicht, warum Semyon nicht durch den unterirdischen übergang,
sondern durch Eisenbahnschienen gegangen ist? Und im Allgemeinen ist es unklar, warum Sie wissen,
dass er gestorben ist? – fragte mit Verzweiflung in der Stimme Musin.

– Wer weiß, warum er durch die Wege gegangen ist?! – hat sich der Harmonikaspieler. – Du
bist nicht der erste, der uns nach Samen fragt! Vor einem Jahr wurden wir ständig zu diesem Thema
befragt. Wir wissen nichts.

Musin legte eine papiernote in die bayanist-Kappe und ging weiter auf den übergang unter den
freudigen Schrei des Musikers. Er wollte sich die Häuser ansehen, die Samen Bauten. Die Häuser
standen ähnlich auf der anderen und waren bereit für die Novoselov.
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